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r . Am Mittwochen , dm lüteu dieses Monats , sollen in dem Gehölze zu
Ihlow verschiedene zu Bauholz tüchtige Eichen , nicht weniger Erlen , die zum Theil
als Aichelhe! ; zu gebraxchen, an die Meistbietenden öffentlich verkauft werden , wozu
also die Lusirrazendm sich am gedachten Tag», des Vormittags um 9 Mr , znx Stelle
einzufinde» haben.

Signatum Aurich , dm z. Februar 180z.
König ! . Preuss. Ostfr. Krieges - Mid Domaine« - Kammer.

r . So wichtig auch die Holz - Anpflanzung für die hiesige Provinz offenbar
ist , da , auf der einen Seite , fast alles Bauholz zu außerordentlich hohen Preisenaus dem Auslande bezogen werden muß , auf der andern aber die nutzbarsten Holzar¬ten , als Eichen, Büchen , Ipern , Eschen , Weiß - und Roth - Tannen , Birken undEllern rc. wenn nur zu jeder Sorte der paffende Boden gewählt , beym Säen ss wie
resp . beym Pflanzen überall gehörig verfahren , und vornemlich den jungen Bäumen
genügsamer Schutz gegen die so kalten als heftigen Nord - und West - Mude verschaftwird , in hiesiger Provinz sehr gut anfchlagen und fortkommen wollen , wie dieses dievorhandenen , wenn gleich nur wenigen Anlagen hinlänglich erweisen ; so haben sichdie hiesigen Eingesessenen doch bis hiezu lange nicht so sehr , wir cs ihr eigener undder Vortheil des Ganzen erfordert, auf die Holz - Anpflanzung gelegt.Seine König!. Majestät , Unser allergnädigster Herr , habe» dahrro, nachvorgängigrr Rücksprache mit den hiesigen Landes - Stäuben , zur mehreren Beförde¬rung des Holz - Anbaues , die Aussetzung nachstehender Prämien und deren Bezah¬lung ans dem Ständischen Dispositions - Fond allergnädigst zu genehmigen geruhet,und hoffen , daß dadurch »ornemlich ganze Commune» werden aufgemuntert werden,sich der Holz - Anpflanzung auf einem Theil ihrer Gemeinen - Weide angelegen seyn zulassen , indem sie auf gemeinschaftliche Kosten am besten größere Holz - Anlagen un¬ternehmen können , solche aber den doppelten Vortheil gewahren , baß deren gehörigeBefriedigung verhältnißmäßig nicht so viel , als die der kleinern kostet , erster- sichauch besser in sich selbst gegen die Dinde und Kälte decken , das Holz mithin in sol¬chen schneller fortkömmt. Wer nun auf nachstehende Prämien Anspruch machen will,muß

r ) Zu der Holz - Anlage , je nachdem solche aus Nadel - oder Laubholz bestehensoll , de» schicklichen Boden wählen , und dahero zu erster« bloß ei« hohessandigtrs Terrain nehmen , wogegen bas Laubholz in einem niedrigen ver¬
misch.
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Mischte « Grunde , und selbst auf Lregmohr , wenn solches nur zuvor gehörigvorbereitet worden , am besten fortkvmmt , in f» fern selbigem die erforder¬
liche Abwässrrung verschaft wird.

s ) Muß jede Schonung von allen Seiten und mithin ringsum gegen den Anlaufdes Viehes , je nachdem es brr Boden erfordert , mit einem zureichendenWall oder Schloot befriediget werden , und eben so muß
3) Jede Holz - Anlage , wegen deren jemand auf die ausgesetzten Prämien An¬

spruch machen will , zum Schutz gegen die heftigen West- und Nord - Winde
auf diesen beyden Seiten wenigstens mit 4 Reihen von Ellern , Birken,oder Eschen, so bis zur Krone 6 Fuß und darüber halten, umgeben werden,
ohne , daß wegen dieser Befriedigung auf die weiter unten luir Aro . 12.
wegen der sonstigen Bepflanzung brr Wälle gesetzte besondere Prämie An¬
spruch gema cht werden kann. Wer nun

4) Nach diesen allgemeinen Vorschriften auf gehörig befriedigtes hohes Sandland
eine Schonung von Weiß - oder Edel - Tannen durch Brsaamung in der Art
anlegt , daß di« Bäume an Ort und Stelle stehen bleiben sollen , diese An¬
lage auch dadurch noch zu verbessern sucht, daß er von Len jungen Bäumen,
wo solche gar zu dick stehen , welche wegnimmt, und solche auf die leeren
Stellen verpflanzt, erhält , wenn die Schonung , oder ein Thril derselbe»
Z Jahr alt ist und in gutem Wachsthum stehet , für jede 102 Rbeini. Qua,brat - Ruthen , oder ^ Diemath 8 Rthlr . zur Prämie . Wcr aber

z) Dergleichen Ländereyen mit Roth - Tannen oder Kienen besäet , und die An¬
lage in eben der Art , wegen drö Verpflanzend der jungen Bäume ., behan¬
delt , und selbige nach Ablauf von 5 Jahren im guten Wachsthum anwei-
set , erhält für jede 100 Quadrat - Ruthen ü Rthlr . zur Prämie,

ü) Wer hergegen Anlagen von Laubholz machen will , muß zu den Stand - Bäu¬
men , es sey nun , daß er zu solchen hartes oder weiches Lanbho '

z wählet,
nur solche Bäume nehmen , so wenigstens 6 Fuß bis zur Krone halten , imd
selbige 12 Fuß weit von einander in tzuincunx , oder im Verband und Mr
dergestalt pflanzen , daß zwischen den Stand - Baun en außerdem noch aufalle z Fuß eine kleine zjährigr Birke oder Eller zu stehen kommt.

7) Wer nun dazu taugliche Ländereyen mit Eichen oder Ipern ( Rüstern) gehö¬
rig bepflanzt , die etwa ausgehende Stand - Bäume , so wie d -e nicht an,
schlagende dazwischen gepflanzte kleine Ellern oder Birken sofort wieder durch
andere ersetzt , und die Anlage , oder einen Theil derselben , sy wie s- icher
5 Jahr alt ist . in gutem Wachsthu^ anweiser , erhält für jede loa Rheiul.
Ruthen , 2 Rthlr . zur Prämie . Wer hergegen

8) Büchen oder Eschen zu Stand - Bäumen nimmt , und die Anlage in eben der
Art behandelt , erhält , wenn solche nach Verlauf von z Jahren in gutem
WachSthum befunden wird , für jede ivo Quadrat - Ruthen io Rthlr . zur
Prämie.

9) Wählt nun jemand aber Linden, Bikken, ober anderes Wklch .' Holz zu Stand,
Bäumen , so muß darunter ganz kein Hart -Holz , z . B . Eichen oder Büche»

ge-
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gemischt werben , und beträgt für dergleichen Anlage unter den nemlichenBestimmungen für jede ioc > Quadrat -Ruthen d -.e Prämie ö Rthlr.ra ) Wer nun ihm erweißlich eigenthümlich zuständiges , oder vom Landesherr«in Erbpacht genommenes Leegmvhr mit Laubholz bepflanzen will , muß sol¬ches , um auf dir desfalfigen resp . Prämien Anspruch machen zu könne «,zuvor , wenn es nicht bereits geschehe « ist , einige Jahre als Buchwaizen-Land gebrauche «, und Behufs dessen gehörig Brennen und Behacken , hier¬nächst aber zur Beförderung desto besserer Abwässerung in ganz schmaleA - cker legen , und den aus de« Grüppr « kommenden S - nd mit der Mehr-Erbe bestens vermische «.
ri > Niemand kann nun aber , wegen der vor der Publikation dieses Pudlicandibereits gepflanzten Bäume , ober gemachten Anlagen von Nadelholz , auf«ine Prämie Anspruch machen , so wenig als der , welcher künftig bloß ein¬zelne oder zerstreute Bäume pflanzt , oder aber wegen des vom Forst - Amtezum Holzfällen erhaltenen Consenses wieder junge Bäume in seinem Ge¬hölze anpflanze « muß.
rr ) Wer indessen die Wälle um sein Bau - oder Grünland Behufs dessen starkgenug anlegt , und in der Art bepflanzt , daß darauf z Reihen Bäume aufz F iß von einander inHmneunx zu stehen kommen , erhält ohne Unterschieddes Laubholzeö , so er dazu wählet , für jede laufende ro Ruthen , wenn ernach Verlauf von 6 Jahren die Bäume in einem guten Wachsthum anwri-set , l Rthlr . zur Prämie.

rz ) Wird die Verordnung vom ztrn April 1780 , wodurch bereits der Zeit festge -^setzt worden , daß denen Unterthanen , welche neue Hdlzunger » anlegea , diefreye Disposition in Absicht deren Abnutzung verbleiben soll , selbige mithinnicht r.öthig haben , wegen des Holzfällens in solchen neuen Anlagen de»sonst erfoderlichen Consens des Forst -Amts nachzusuchen , hierdurch erneuert,und auch wegen solcher Anlage » ia Absicht derer die vorbenanntrn Prämie«bezogen werde « , bestätigt.
14 ) Wer nun glaubt , hiernach aufeine Prämie Anspruch machen zu können , mu-sich spätestens im Oktober des Jahres , i« welchem seine Holz Anlage ganzoder zum Theil das vorgeschriebene Alter erreicht , desfalls bey seiner ge¬wöhnlichen Obrigkeit melden , und deren Größe möglichst genau angebe «,damit selbige ihn auf die zur König !. Krieges - und Domaine » - Cammerririzusendende Prämien - Tabelle bringen , letztere aber wegen der erforderli¬chen Local-Untersuchung , in wie fern sich die Anlage würkiich zur erbetene»Prämie qualisicire , das Nöthige verfügen könne.Signatum Aurich , den zisten Januar l8oz.

König !. Preuff . Ostft . Krieges - und Domainen - Kammer.
Sachen , so zu verkaufen.I . ää inssantiam der Kaufleute Abtgg und Bertram , qua curatores derConcursmaffe des wepl . Kaufmanns Peter Verrissen , sotten die zur besagten Masse

ge-



gehörige Immobilien als : ?
i ) Ein Wohnhaus an der neuen Straße in Comp . Lo No . 67 a.
s ) Ein Wohnhaus , Stallgebäude , Lusthaus und noch ein anderes Gebäude

nebst großem Garten daselbst in Comp . 20 . Ro . 68.
durch das Brrgantungs - Departement , in abgekürzten Terminen , von 14 zu 14 Tagen,
als am Listen Januar , 4ttn und i8ten Februar dem Bestbirteuden auöpräsrntirrt
« nd lalva approbatione zuäicli zügeschlagrn werden.

Conditivnen nebst Taxe dieser Immobilie « , wovon das tut , No . 672 . auf
1750 Gulden und das Immobile lud No . 68 . auf 12500 Gulden holländisch Courant
gewürdigrt , sind bey dem hirsrlbst , zu Leer und Norden affigirten Subhasistions«
Patente einzusehen und bey dem Dergantungö -Actuario Loesing in Abschrift zu haben.

Etwaige unbekannte Real - Prätendenten haben sich spätestens gegen den letz¬
ten Termin zu melden , weil sie sonsten nicht weiter gehört werden können»

Zl ^ natum Lmäae in Curia , den iL . Januar 1803.

s . Vermöge des auf dem hiesigen Amtgerichte und zu Ditzum afstgirten
Sudhastations - Patents , welchem dir Bedingungen und Taxe in Abschrift beygesüget
sind , soll das der minderjährigen Tochter des weyl . Jacob Berends , Dievertje Ja,
cobs , zugehörige HauS und der der) demselben vorhandene Grund , zu Hatzum bele¬
gen , so zusammen auf 864 fi . 17 st. Courant von vereideten Taxatoren abgeschätzet
worden , mit Vorbehalt obervormundschaftlichrr Approbation in dreyen auf Verlan¬
gen von 8 zu 8 Tagen abgekürzten Licitativns - Terminen , nemlich am uten Januar
und i8ten Februar auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am 2Z . Februar zu Hatzum
in des Vögten Berend Janffen Behausung öffentlich feilgeboten und im letzter » ter-
mluo dem Meistbietenden zugeschlagen werden . Es werden daher Kauflustige ausi
gefordert , in gedachten Terminen an Ort und Stelle zu erscheinen , ihr Gebot zu rröf-
« en und den Zuschlag zu gewärtigen . Die Bedingungen können auf dem hiesigen Amt-
grrichte und bey dem Ausmiener Veenrkamp eingrsehen und für die Gebühren in Ab¬
schrift abzefordrrt werden.

Zugleich wird den etwaigen unbekannten Rsal - Prätendenten und Servituts,
Berechtigten dieses Jmmobilis aufgegeben , sich mit ihren Ansprüchen längstens in
termrno fubliaflationis zu melden , widrigenfalls ihnen in Hinsicht dieses Jmmobilis
und des neuen Besitzers desselben ei « ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

Signtum Emden im König ! . Amtgerichte , den 18 . Januar 1323.
Bluhm . Olffe « .

, 3 . Es ist der Schiffs - Capitain Claas Lubbers de Haan freywillig ent«
schlossen , sein in der großen Straße in Comp . 8 . Nro . 13 . stehendes Wohnhaus,
durch das Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , am 4ten , uten «nb
i8ten Februar 180z auspräsentircn und verkaufen zu lassen.

Auch ist an den besagten Terminen der Schiffer Pieter Kempen gesonnen,
sein in Comp . 16 . No . 74 . stehendes Wohnhaus an der großen Brückenstraße , durch
das Vergantungs - Departementaüöpräsentiren und verkaufenszu lassen.

Eonditisue » wegen dieser Immobilien such bey dem Brrgantungs - Actna-
rio Loesing einzusehen und in Abschrift zu haben.

8 'ßuatum Llliäae in Curia , den 24 . Januar 1803. 4 .



«WL WN WWt LI7

4. § s ist der Niedergerichts - Assessor Loesing freywillig entschlossen , fein
an der großen Deichstraßr in Comp . z . Nro . Zr . stehendes Wohnhaus , durch das
VrrgantungS - Departement in breyen Terminen , am 4ten , Uten und i8ten Februar
dem Meistdietendkn auspräfeiitiren und verkaufen zu lassen.

Conditionen sind dey dem Bergantungö - Actuario Loefing einzusehen.
8i§nstuw Lmcise in Curia , de» Ld. Januar 1803.

z . Auf erhaltene gerichtliche Commission ist Claas Wilken Boukmeyer frey-
willig entschlossen , sein zu Loga im Zten Kluft blo . 12 . für einen halben Platz in Ge¬
rechtigkeiten und Lasten liegendes neu erbsuetes Haus mit Scheune und Garten , worin
2 Stuben mit hölzernen Fußböden , eine große Vorder - und Hinter - Küche , ei«
Backofen , eine Regcnbacke und zwey Keller , sodann 4 Bauäcker auf drr Loger Gaste,
Zß Grafen Meedland in der Logrr Hammrich , rin Weidrkamp auf brr Horst , den
Anthcil von der Gemeinen Heide und Weide Uo . 23 . und 24. , einen Manns - und
Fraurns - Sitz in der Loger Kirche und 2 Gräber auf dem Kirchhofe daselbst öffentlich
verkaufen zn lassen.

Liebhaber können sich dieserhalb am Donnerstage den 17. Februar des Nach¬
mittags um 2 Uhr in des Gastwirths Anton Schreibers Behausung zu Loga einsinde«und ihr Gebot gegen Treckgeid eröfnea. Conditiones sind bey mir einzusehen und
für die Gebühr abschriftlich zu erhalten.

Evenburg , den 25 . Januar 1303 . Albrecht , Ausmiener.
Auf Lübbers - Vehn will Mimke I . Sathoff sei « daselbst belegrnes Hausund Garten , wie auch ein Stückland , den 09 . Februar Mittags in W . L . Groene-

wolts Hause durch den Auctivns - Cvmmissair Reuter verkaufen lassen.
7 . Vermöge der beym Amtgerichte zu Norden und beym Stadtgerichte da¬

selbst affigirten Sudhastationö - Patente nebst Taxe und Conditionen , die auch beyden ^ eällibus einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll des weyl . Hinrich WiltSund dessen Wittwe Antje Hrdden gemeinschaftliches , nahe an Norden , rvestseitö des
Amthauses Garten am Sandwege lud blro . 1 . belegene Haus nebst ansehnlich großenGarten , welches zusammen von beeidigten Taxatoren auf 2600 fl . in Gold gewürdi-
get worden , in dreyen Licitations - Terminen , von Z zu Z Wochen , aufden 24 . Ja¬nuar , den 14 . Februar und aufden 7 . März I8oz , Nachmittags 2 Uhr in dem
Weinhause hirselbst öffentlich feilgeboten und in dem letzten ternuno dem Meistbieten¬den mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Approbation zugeschlagen werden.

Ingleich werden auch alle Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigtehiedurch ausgrfordert , zur Conservation ihrer Gerechtsame sich spätestens im letztenLicctatcvns - Termine deshalb zu melden , widrigenfalls fie zu gewärtigen haben , daß
Zuschlag sie damit gegen den neuen Besitzer und in so weit sie dies Grund¬stück betreffen , nrcht weiter gehöret werden sollen.

Signatum Norden im Amtgerichte , den 27. December 1822.
Hoppe.

. . . 2-
. Juftlge m Sachen des Kaufmanns Salarv contra den MauermeisterHenrich ^ urzens Schröder erkannten llecrctl äe alienanäo soll das dem Schröder zu-
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gehörige Wohnhaus außer dem alten neuen Thore an dem sogenannten Hundepfabe i«Co , !p. i8 . Nro . i ro . durch das Vergantungs - Departement in drryen Terminen von
74 zu 14 Tagen , als am 28 - Januar , Uten und 25 . Februar dem Meistbietende«
aitSprasenttrrr und lalva spprobLtivne juäicti zugeschlagen werden.

Condikionrn nebst Taxe dieses von Taxatoren auf 22 ^0 Gulden holländischCourant gewürdigten Wohnhauses ist bry dem Hieselbst und dem JrnneltschenGericht«
üsfiguren Dubh,Nations - Patente einzusrhen auch bey dem Vergantungs - Actuari»
Loestng in 'Abschrift zu haben.

Etwaige Real - Prätendenten haben sich spätestens gegen den letzten Lrrmi »
'

zu melden , weil sie sonsteu nicht weiter gehört werden sollen.
Lignatum Lmäae in Curia , den ly . Januar l8oz.

y . Zufolge in Sachen des Kaufmanns D . R . Buff eontra dem Zimmer,mann Jan Ufftn erkannten 6ecreti 6e alienanso soll das dem I . Uffen zugehörigeWohnhaus dey dem Pannrn - Warfe in Comp . iz . Nro . uv . durch das Vergantungs»Departement in dreyen Terminen von 74 zu 14 Tagen , als am 28 . Januar , Utenuad 25 . Februar dem Meistbietenden auspräsenUret und lalv » approbaüone juäiciizuschlagen werden.
Eonditionen nebst Taxe dieses von Taxatoren auf 1650 Gulden holländisch

Courantgrwürdigten Wohnhauses find bey dem hiesrlbst und dem Oldersumschrn Gerichtewie auch bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen uad bey letzter» in Ab¬
schrift zu haben.

Etwaige Real - Prätendenten haben sich spätestens gegen de » letzten Termin
zu melden , weil sie sonsten nicht weiter gehört werden solle ».

LiAn -itum Lmäae in Curia , den ly . Januar l8oz.
io . Vermöge der , auf hiesigem Amtgerichte , zu Wiebelsum , und auf dem

Königl . Amtgerrcht « zu Pewsum affigirten Subhastativns - Patente , nebst Conditio,nen und Taxe , so auch bey dem Ausmirner Arends einzusehen find,^ wollen des JacobGarrels zu Miedelsum Wittwe majorenne und minorenne Erben , für die letzter «,deren Vormünder , Thcilungshalber , folgende Grundstücke:
Ein vor wenigen Jahren neu erbautes Wohnhaus , nebst Scheune und Kohl,

garten , auch sonstigen Annexen und Pertinentirn , von vereideten Laxato,ren gewürdiget , auf in Golde fl. 2050.8 ) 3^ Grasen Spittiand , in der Wirbrlsumrr Hammrich , ebenmäßig grwürdi-get auf 2200 fl. in Golbe.
. C ) 8 Grasen Bauland daselbst , auf 245 fl. in Gold per Gras gewürdiget.v ) 1 » Grasen Grünland daselbst , auf 225 fl . in Gold per Gras taxiert , undL ) 6 Grasen Spittland , im Ganzen auf 285c » fl. in Golde werth geschätzt —

welche Immobilien der weyl . Jacob Garrels und dessen auch « eyl . Sch « e-
ster Leentje Garrels in Lommunion besessen und nachgelassen haben ; — so,dann noch:

k ) Ein Wohnhaus und Kohlgarten in Wiebelsum , auf 1350 fl . in Gold « taxirt.6 ) Ein Gras Landes , unter Wiebelsum , auf 350 Gulden in Golde taxirt , und
endlich tt)



8 ) Eine halbe Kirchenbank kn der Wrbelsumer Kirche , auf 67 si . ic > stbr. inSelbe grwürdiget — welche letztere Stücke der weyl . Jacob Garrels alleinbesessen hat ,
, ^in dreyen , auf Verlangen abgekürzten Licitativns -Termmen , nämliG den idten undszsten Februar anstehend auf der Amtgerichtsstube , und den 2ken März dcy demGastwirtbe Lütje Nicolai in Wiebelsum auspräsentiren und dem Meistbietenden , talvrrLpprodatione juölcü lvsschlagkn lassen.

Zugleich werden alle unbekannte Real -Pratendentes , insonderheit Servrtuts-Berrchtigte , hiedurch aufgefordert , ihre etwaigen Gerechtsame längstens am atenMarz zu vrrlautbarrri , widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit ^ egen denKau-fer nicht weiter gehöret werden könne».
Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 28 - Januar igoz.

Bluhm . Olsten.11 . Auf Ansuchen der executores testamentl des weyl . Potts Wittwe,Aaltje SengStoh , Vierziger Normrs und Cämmrrey - Contrvlleur Cramrr , sollen fol¬gende zur besagten Masse gehörige Schiffsparten , als:, , in dem Galiot - Schiffe Julians , geführt von Eapitain Siemvn Duif,/ z in dem Kufschiff Hilke Santjer . geführt von Capitain Hermannus de Beet,7 , in dem Fregatschiff äe Juiker LUlltbetd , geführt von Capitain Hermann » -Santjer,
durch das Vergantungs - Departement in dreyrn Terminen , am Ilten , lZten und25 . Februar auspräsentiret und verkauft werden.

Conditionen sind bey dem Vergantungs - Actuario Lsesing rinzusrhen undgegen die Gebühr in Abschrift zu haben.Li^vatum Lrnäae ln Curia , den 2 . Februar l8az.
12 . Michel Dirks und Dirk Giesberts sind curatorio noio . der Kinder de-weyl . Onne Ianffen und Trirutje Jacobs , zufolge nachgesuchten und rrthrilten 6 «-creti <le alisnanäo freywillig entschlossen , das ihren Curanden zugehörige Wohnhausan der Pelsiersiraßr in Comp . 2. Nro . zr . durch das Vergantungs - Departement indreyen Terminen , am uten , rZten und 25 . Februar 180z auspräsentiren und lalva»pprobstione juöiaü pupillarls zuschlagen zu lassen.Conditionen dieses von Taxatoren auf 850 Gulden holl . Courant gewür¬digten Wohnhauses , sind bey dem htrftlbst und bey dem Leerer Amtgerichte asfigirtenPatenten , wir auch bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen und bey letzter«gegen die Gebühr in Asschnst zu haben.8i § kiatum Lmstas in Luna , den 2 . Februar IZOZ.

. . . rz . Vermöge der bey dem Stadt - und Amtgerichte Hieselbst asfigirten S -ib-Hastatlons - Patente nebst bcygesüglen , auch de» den
einzufthcntni und ab¬schriftlich zu habenden Taxe und Conditionen , soll das SettkaufS - Rech » von dem an

der Uffenstraße hieftlbst im Süder Kluft ztr Rott Nro . 245 . stenendcu/auf 1850 si. i«Gold gerichtlich taxwten Hause nebst Garten , welches der wcul . Zimmnmesstrr P « .trr Memtö Gaten » von dem weyl . Zimmermrister Diedrich Jarssrn ü ! . ncste. vermöge
Seit-
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Settkaufs - Eontracts 6,6 . r . December 1748, suf2g Jahre für 2S7Z fl. vstfr. Csur.
in Settkauf erhalten hat , in dreyrn auf Ansuchen des Krämers Jana Meints Gaten»
et hloutorren , als Vormünder über weyl. Peter Meints Gatenä minderjährigen Kin¬

des abgekürzten und auf den igten und den 28 . Februar und den 14 . März 3 . c . pr§-

figirten Licitatious - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause Hieselbst öf¬

fentlich ftilgebsten und dem Meistbietenden im letztenTermin mit Vorbehalt obervor«

mundschaftlicher Approbation zngeschlagen werden.
LiLnrtum Uocäue ili Lucka. den 24. Januar iZoZ»

Amtsvexwalrrr, Bürgermeister und Math,
v . Glan.

14 : Der Schmiedemeister Berentz Peters will sein Warfhaus zu Twixlum,

am Donnerstage den 24sten dieses, daselbst in des Rudolph Monts Behausung öffent¬

lich verkaufen lassen.
.

15 . Am idten und i/ten Februar igsz will Peter Peters zu Nortmohr,

Amts Stickhausen, pl. mm . Zoo Baume , worunter Eichen , Ipern und Eschen be¬

findlich , auf dem Stamme daselbst öffentlich verkaufen lassen.
Detern , den Z<». Januar 180z . Hölscher.

iH . Vermöge der , bey den Amt - und Stadt -Gerichten zu Aurich »Mitten

Subhastations - Patenre mit Verkaufs- Bedingungen, die auch beym Auctions - Eom-

missair Reuter zu Aurich einzusehe» und abschriftlich zu haben sind , wollen des weyl.

Schneiders Dirck Janssen zu Uthwerdum Kinder, ihr unter Uthwerdum gehöriges

väterliches Haus mit Garten bey der Victorburer Kirche , eidlich gewürdiget, nach

Abzug der Lasten , auf 675 fl. in Golde , in einem abgekürzten Termine, nämlich am

ztrn Marz , ArachmittagS 2 Uhr in der Brauerey zn Uthwerdum , öffentlich feil die»

then , und dem Meistbietenden , indem auf die nachher etwa emkommende Gebvthr

nicht weiter reflectirt wird , jedoch mit Vorbehalt einer einstündigen Ratifications-

Zrjst für den Wit«Verkäufer Johann Dircks, und der Ddrrvormimdschaftlichen Ap¬

probation , zuschlagen lassen.
Sign . Aurich im Amtgerichte , den 2 . Februar I8og . Telting.

17. In S § "öhorst will Friede Janssen sein Haus und Garten daselbst , den

r8sten Februar Nachmittags 2 Uhr im Sandhorster Kruge durch den Auctions -Esm-

missair Reuter öffentlich verkaufen lassen.
13 . Mit gerichtlicher Bewilligung will Jann Epckrs frevwillig seine Hälfte

eines halben Heirdes zu Ayenwolde , bestehend außer dem Hause und Garten in pl . m.

zo Diemalhen Mrcd - und Weide - Landen , 2 Tonnen Rocken - Einsaat Baulande,

Anthckl an der Gemeinheit, zwey Sitzstellen in der Hatshuser Kirche und einige Tod-

te« -Gräbrr , den 2ten Marz Mittags l Uhr in Air Middens Hause öffentlich veckau-

fen lassen . Die desfällige Conditionen find bey dem Aucrionö - Commissair Reuter zu

Aurich rinzusehen und abschriftlich zu haben»

19. Verschiedene der Grectsyhler Kirche gehörende ganze und halbeBrgräb-

mßplätze , ans dortigem Kirchhofe, werden, auf von der Behörde ertheiitk Erlaubruß,

daselbst am 24 sten Fodruar - es Nachmittags öffentlich verkauft. so.



20 . Nachdem die Verlassrnfchaft des weyl . Tjarck Janssen in Neffe , beste¬
hend ans einem Hause und Garten daselbst , desgleichen eineri Morast , den Dornu-
mer Weg herunter belegen , und endlich aus dem Ertrage des publice verkauften Mo¬
biliar - Vermögens , pl .

'
kmu. 620fl . groß . Wegen der darauf haftenden Schulden , von

seinen nachgebliebrnev Erben oder minorennen Kindern des weyl . Jann Tjards in
N - ssr und deren Consortcn nur sub beueftcio inventarii angetreten werden dürfen : so
ist darüber ästo der erbschaftlichr Liquidations - Proeeß zu erkennen gewesen.

In Gefolge dessen werden Alle und Jede , welche auf die Nachlassenschaft
des obgedachren Tjard Janssen aus irgend einem Grunde Rechtens Spruch und For¬
derung zu machen haben , hiedurch anhero vorgcladen , innerhalb y Wochen und spä¬
testens in termino lignistatronis den 2Y . März Morgens 9 Uhr anhero zu erscheinen/
um ihre Forderungen anzuzeigen und zu justificiren , unter der Warnung:

daß sie im Auöblcibnngsfall ihrer etwaigen Vorrechte verlustig erkläret und
mir ihren Forderungen nur an dasjenige verwiesen werden sollen , was nach
Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse « och übrig blei¬
ben mögte.

Dann aber sollen auch die dem Tjard Janssen zuständig gewesenen Immobilien , na¬
mentlich ein Haus und Garten in Nesse , eidlich gewürdiget aufyöo Gulden Preuff . Cour . ,
desgleichen ein Morast , den Dornumer Weg hinunter belegen , tapirrt aus tooo Gul¬
den in Preuff . Courant , zufolge des bey diesem Amt - und dem Herrlichkeits - GerichteDornum affigirten Subhastations - Patents , nebst bcygcfüzten Eonditionen , welche
auch bey dem Ausmiencr Fridaq einzusehen und abschriftlich zu haben sind , in einem
Termins den 29 . März narr , Nachmittags 2 Uhr in des Vögten Harenbergs Hauseöffentlich ausgeboten und dem Bestbietenden , mit Vorbehalt der Approbation der vor¬
mundschaftlichen Behörden zugeschlagen werden.

Kauflustige werden demnach hiedurch öffentlich aufgrsordert , sich am besagtenLage rinzufinden , ihr Gebot zu erösnen und besagtermaßen den Zuschlag zu gewärti¬gen , dergestalt , daß auf die weiterhin einkommenden Geboten nicht mehr reflrctirtwerden solle.
Endlich werden auch alle unbekannte Real - Prätendenten « nd Servituts - Br,rechtigte h -edurch aufgefordrrt , zur Conservation solcher Gerechtsame sich spätestensan mehrgedachtem Tage Morgens y Uhr deshalb zu melden und ihre Ansprüche zuverlautbaren , widrigenfalls aber zu gewärtigen , daß sie auf erfolgtem Zuschlag da¬mit pracludiret und gegen den neuen Besitzer , in so fern sie diese Immobilien betref¬fen , nicht weiter gehört werden sollen.

Sign . Berum im König !. Amtgerichte , den 6. Januar I8oz . Kettler.
m - > ^ " Upgant sollen die dem Jhmel Wüms Lerrhoff conscribirte Güter , als» nd s Betten , den 2t . Februar Mittags daselbst, Schul¬den halber , öffentlich gegen eine 4 wöchige Zahlungsfrist , verkauft werden.

bey Aurich will Jann Ehmen den 25 . Februar ver-
llesfing , Zinnen,

Schlitten , 2 Hicken für Kam-
Ltnnen, Betten re. , r Pferd , - Kühe , l Cariol . i Schlitten , 2 Licken für Kam-( No. 7. Ff . ) xe



pe und was mehr vorhanden seyn mag , durch den Auctions - Csmmiffair Reuter ver¬
kaufen lassen.

2z . Es ist der Herr Bürgermeister von Santen frrywillig entschlossen , den
ihm zugehörigen Garten hinter den Rahmen in Comp . 12 . No . 137 . , durch das Ver¬
gantungs - Departement in drcyen Terminen , am isten und 25 . Februar und am 41«»
März dem Meistbietenden auspräsentirea und verkaufen zu lassen.

Conditionrn sind bey dem Vergantungs - Actuario Lvrsing rinzusehen und
in Abschrift zu haben.

Lunatum Lrmlae in Curia » den 8. Februar I8oz»
24 . Iu Aurich - Oldenborff sollen 2 Kühe den 19. Februar Vormittags , ft

dem Gerd Luken Albers abgepfändet , Schulden halber , öffentlich verkauft werben.
25. Es ist der Kaufmann I . W . Schröder , prsprio et manöstarlo ooie.

der Erben des weyl . Kaufmanns Z . F . Andreae , zufolge nachgesuchten uüd ertheilkea
äecreti cie alienantio , freiwillig entschlossen , folgende demselben und des benanntk»
Andreae Erben zugehörige Immobilien , als

1 ) Ein Packhaus an der Rademachersirvße in Comp . 10. No . 76.
2 ) Anthril aus dem Koffschiffe cie Vrvuv Derer,
3) Anthril aus dem Pinckschiffe cie Ulmins Ru^l,

durch das Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , am i8ten und szflen
Februar und endlich am 4ten März dem Meistbietenden auspräsentiren und verkaufen
zu lassen.

Conditionrn sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen und
in Abschrift zu haben.

LiAnatum Dmilae in Curia , den 8 . Februar I8oz.
2ü . Es sind die Käufleutr Abegg , Schröder und Bertram yua Curatorer

der M ^ sse des weyl. Kaufmanns P . Gorrissen zufolge rrtheiltcn seLreti cte allenanäo
entschlossen , daß zur besagten Masse gehörige / Z Anthril aus dem Koff - Schiffe: <ie
ZonAe ^an , geführt durch Capt . Berend H . Engelsmann , und von Lazatoren auf
375 fl . holl. Courant gewürdigrt , in dreyen Terminen , von 14 zu 14 Tagen , als
am i8ten Februar , 4ten und i8trn März dem Meistbietenden ausprüzeuuren und
lulva spprobatione zuäicü Zuschlägen zu lassen.

Conditionrn sind bey dem Hieselbst affigirtrn Subhastations - Patente einzu-
sehen und in Abschrift bch dem Vergantungs - Actuario Loesiag gegen dre Gebühr zu
haben.

Etwaige Real -Prätendenten haben sich spätestens gegen den letzten Termine
zu melden , weil sie sonst nicht weiter gehört werden.

LiZnucum iilnclae in Curia , den 8 . Februar I8oz.

27 . Vermöge hieselbst und auf dem Amtgrrichte zu Emden affigirten S »b-
hastatious - Patents mit beygefügten Conditionibus sollen auf Ansuchen des weylaud
Kirchvogten Will -em Gerdcs Erben , Claaske Willems , des Hausmanns Rvitges
Gerdes Ehefrau « » zu Freepsum , des Mahlers und Glasers Gerd Sywrrs zu Hams-

weh-
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wrhrum und des weyl . Harm Willems Kinder folgende benenselbrn zuständige zu undunter Hamswehrum belege «« Immobilien , als :
.s ) ein H - uö nebst Scheune , Garten und Warf , so aus 5220 Gulden,b) 6 Grasen Landes so auf 450 Gulden xei - Graß , also zu¬

sammen auf - - - - 2700 —
e) 6^ Grasen , so ä 52 ? Gulden , auf - - 34 " s —ü) ir Grasen , so L Z20 Gulden , auf - - 5Z02 —e) 5; Grasen , so L 450 Gulden , auf - - - 2475 —

,in Gold eidlich grwürdiget worden , am 25sten dieses und 4 . Marz auf der hrrstgewAmtgerichtsstube , sodann am n . ejusäem zu Hamswehrum snbhastiret und denen
Meistbietenden Llva spprobatlone zuäicü zugeschlagen werden.

Etwaige unbekannte aus dem Hypothckenbuche nicht constirende Real - Prä¬tendenten , imgleichen diejenigen , welche ein Dienstbarkeitsrecht zu haben vermeynen,müssen sich mit ihren Ansprüchen längstens im dritten Licttations - Termine melden,widrigenfalls fi- damit nach erfolgtem Zuschläge gegen die neue Besitzer und in soweitsie die Grundstücke betreffen, nicht werter gehöret werden sollen.
Pewsum am Kvnigl . Amtgerichte , den 7 . Februar 1803.

28. Vermöge des auf dem hiesigen Amtgerichte und zu Hinte affigirtrnSubhastations .Patrnts , welchen die Bedingungen und Taxe in Abschrift beygefügetsind , sollen die des weyl . Hindert Heikes Wittwe und Kindern zugehörige 12 GrasenGrün - Landes unter Loppersum belegen , so von vereideten Taxatoren auf 150 fl . inGolde per Gras , also zusammen auf iSoofl . in Golde grwürdiget worden , in dreyenauf Verlange « von 8 zu 8 Lagen abgekürzten Licitations -Terminen , nemlich am I8tenund azsten Februar auf dem hiesigen Amtgerichte , am 4ten März nächstkünstig aberzu Hinte in der Wittwen Termin Behausung öffentlich frilgebotrn und rm letzter«Termins dem Meistbietenden , mit Vorbehalt Obervormundschaftücher Approbation,zugeschlage » werden.
Kauflustige werden daher aufgrfordert , in gedachten Terminen an Ort undStelle zu erscheinen, ihr Gebot zu eröffnen und den Zuschlag zu gewärtigen ; die Be¬dingungen können sowol auf dem Amtgerichte als bey dem Ausmiener Arends ringe«sehen und für die Gebühren in Abschrift abgefordert werden.Zugleich werben die etwaigen unbekannten Real - Prätendenten und Servituts-Derechtigtrn dieses Zmmobilis aufgefordert , sich mit ihren Ansprüchen längstens intermlno lnhtiastÄÜonlL zu melken , widrigenfalls ihnen in Hinsicht dieses Zmmobillsund des neuen Besitzers desselben ein ewiges Stillschweigen auftrleget werden soll.Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 8 . Februar izoz.Bluhm . Olffen.

^ ^ Die verwittwrteFrauIustizräthin Möller ist Vorhabens , ihre in 2 - er anberNeuenstraße belegene mit den Garten andre Ems streckende ansehnliche Behausung,m welcher mehrere ausgeschlagene und auch ausgemahlre Stuben mit GyPsdecke « be-sinblich sind , wie auch dir darneben an der Straße stehende Scheune und den gradedem Hause gegen über liegenden Garten am März auf - er Schule daselbst , und
- war



kwar erst das Haus mit Scheune und Garten , sodann den über der Straße liegendenGarten separat öffentlich verkaufen zu lassen.
Die deshalb entworfene Verkaufs - Csnditisnen können dry dem Herrn Re-

kersnäurlum Schnedrrman , wir auch bey dem Ausmiener Schüren näher befragtwerden.

ZQ . Den z . Nasrt OonsterüaZS 's ^ AtsrmiäüaZs 2 I7 ur ^sllsnlcen Uske-
kaars Hs/uinZs en Lkarpencisr c>p üen IZc;urLSN2ssl Ls klmäen esu ? srt / krsnäe-
x^/n , U/ss en Löss/ , in publique Ve/linA uit Ls prelenLsersn ; Nvussers 2^ ir' s Da ^ s Ls vooren t>/ Kern Le besisn.

Lmäsn , 6eu 9 . Februar 180z.

3l . Feike AlberS in Pilsum ist entschlossen , sein daselbst habendes Haus rm
't

dem Garten am zten März in Pilsum öffentlich verkaufen zu lassen.
Z2. Des wey !. Jan Berrnds Erben wollen ihr Warfhaus , eine Sitzbanke

und 7 ^ Grasen Grünland , in und unter Freepsum belegen , am Donnerstage den zteir
März daselbst in des Jacob Hilberts Wittwell Behausung öffentlich verkaufen lassen.

33 . Am Sonnabend den 2ä . Februar Mcrgens ii Uhr sollen die dem
Gerd Willen , Heye Janffen , Dirk Harms , Alexander Autoni Krezmar , WükeEer-
des , Antoni Krezmar , Besne Mennen und Balse Hans Jobus auf dem Jherings-
Vehn conscribirte Güter , als : 4 Wanduhren , L Schränke , Betressrc . , beymWirths,
Hause daselbst öffentlich verkauft werden.

34 . Am Mittwochen den l6 . Februar Morgens i r Uhr sollen in des Feye
Tönjes Hause auf dem Großrn - Behn , dir dem Jürgen B . Rcngering und Frerich
Harms abgepfändete Güter öffentlich verkauft werden.

Am Donnerstage den 17 . Februar Morgens n Uhr sollen die des Rolff
Peters Ehefrau und die dem Ulffert U ffers conscribirte 4 Kühe , bey dem Fshnster
Krughause öffentlich verkauft werden.

Am Sonnabend den iy . Februar Morgens n Uhr sollen die dem Claas
Evers Wurps in der Riepster Hammrich conscribirte 2 Stellen Bettzeug , i Wand¬
uhr , i Schrank , 4 Kühe , 2 Pferde , 1 Wagen , 1 Pflug , l Egge , sodann Heu
und Stroh , öffentlich verkauft werden.

Am Dienstage den 22 . Februar Morgens n Uhr sollen die dem Lammest
Fooken , Ocke Janssen , Meyer und Jce Harms conscribirte Güter , als Kühe , Bet¬
ten , Wanduhren rc . , bey des Vogte » Thiele Behausung in Sldeburg öffentlich ver¬
kauft werden.

Verheurungen.
I . Die Lanzius - Benmgaifchen Erben , die Herren Lanäistatus zun

'
s Lan-

zius - Beninga auf Stickclkamp , Rcgicrungs - Refcrendarius Reimers nxor . noie.
zn Aurich und die Vormünder über die jüngste noch minorenne Tochter des Herrn
Lanchästi Nach . Kettler zu Nortmohr Ehrgcnossrn , Herren ^ äjuncLus kissl Tiaden
und Landbaumrister Franzius in Aurich , wollen ihren in Dornum liegenden ansehn-

li-
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Uchen Platze bas große Schatthaus genannt , aus 7ii Diemakhen des besten und irreinem vortresiichen Zustande sich befindenden Landes bestehend, nebst einer erst imvorigen Jahre von Grund auf neu erbaueten Platz - Behausung, einigen Kirchen - undBegräbnißstellen , und hinlänglichem Torfmoor , <— nachdem dieser Platz um Mayi8og pachtlos wird — vsu da an anderweit auf 6 , 9 oder 12 Jahre öffentlich ver¬heuern lassen , und können die Bankande , so wie auch die Behausung, bereits imHerbst dieses Jahres angetreken werden , lerrrurms zu dieser Verpachtung ist aufden zten März nächsikürrftig Nachmittags 1 Uhr in des Gastwirths Tiard HerrenFrerichs Hause angefttzt , woselbst Liebhaber sich einfindrn , auch vorher die Pacht-Cvnditiones bey dem Herrn Verwalter des Beningaischen Guts Hieselbst , Burggra¬fen Jani , und Key mir , den Ausmiener, 8r»ti5 emsehen oder für die gewvhnlichrGebühr in Abschrift bey mir erhalten können.
Dornum, den 2 . Februar 1303 . Gi 'ttermann , Ausmiener.

2 . Der Hausmann Frsrich Janssen Beekmann will curat , noie . des wcyk.Ubbe Jacobs Wittwe und Kinder zu Freepsum , dessen 27 Grasen Bau - und GünlandamFreytage den isten dieses dasrlbstindes JacobHilbertsWittwenHauseaufüJahrerröffentlich verheuren taffen.
z . Steven Hiuderks zu Manschlachtwill mit gerichtlicher Bewilligung seineunter btt Herrlichkeit Rysum brlegene 4 , 3 und iZ Grasen Landes am Sonnabendden 26 . Februar des Nachmittags 2 Uhr anstehend m des Burggrafen StaalS Haustzu Rysum auf ü Jahre öffentlich verheuren lassen.

Gelder , ss ausgedoten werden.
1 . Ein Tausend ReichsthalerGold Pupillen - Gelder wünscht Untenbenann-ter anstehenden May auf sichere Hypotheque zinslich zu belegen.

H . Thomas Scheuer in Norden.
2 . Helmer Janssen zu Siemonswolde , als Vormund über wcyl . Haus¬manns Carsjen Martens Tochter Wuke Matten Carstens , hat gegen im « May . in-Mhend 802 bis loco Rthlr . in Golde zu belegen. Wer davon gegen billige Zinsen^ ss? uch machen und erforderliche Sicherheit stellen kann, melde sich des ehesten prr-Mlich oder durch porto - freye Briefe.
3. 3020 Rthlr . , 800 Rthlr . , auch Lvo Rthlr . , alles Gold , sind umMay d. I . zinsbar gegen 4 prvCrnt , und nicht bey kleinen Parten , zu verleihen.Wer davon , gegen Stellung genügsamer hypothekarischer Sicherheit , Gebrauch ma¬chen kann , melde sich durch pöstfreye Briefe , um nähere Anweisung , bey dem Kirch-Vrnvalter Doden in Aurich.
4 . Wer um May dieses Jahres gegen annehmliche Zinsen und sichere Hy¬pothek Dreyhundcrt Rthlr . Preuff. Courant verlangt , beliebe sich ehestens zu mel¬den bry

Aurich , den io , Februar 1823. Claas Willms.Claas Willms.



5 Aus der Dlerfumer Armen - Casse sind insiehrnden May rzz Rthlr . in
Gold zruelich zu bclegrn . Wer davon Gebrauch machen und die erforderliche Si¬
cherheit stellen kann , der melde sich bcy dem Vorsteher Ellert Eilers zu Leepenö.

Gelder , so verlangt werden.
1 . Sollten in hiesiger Proviuz noch Capitalisten seyn , die Lust hätten , an

der in Nro . 47 . der vorjährigen Jntelligenzblätter vom 22 . November a . xr . von mir
eröfneten Anleihe von 30002 Rthlr . in Golde Theil zu nehmen , oder auf eine andere
nicht minder vortheilhaften und sichere Art beträchtliche Geld - Vorrätbe gegen 4 Pro-
eent Zinsen unterzubringen; so « olken dieselben sich fördersamst in posisreyrn Briefen
dey mir melden , da ich nnnmehro im Stande bi » , darüber vollständige Auskunft zu
geben , auch die Zeit herannahct, daß ich von dem Erfolg meines deshalb in Händen
habenden Auftrags meinen Eommittenten bestimmte Nachricht geben muß.

Dornum , den 9 . Februar 1823. Der Amtmann v . Halem.
2 . -^Iroo liek Xsrs^el VVmlchoot voornemens is , om tot Louv -iog

van 2 nieuve ^ sterinolsos eens 8omma van 22200 kl. ä 21202 6 . te ne^otieren;
roo weräen äis ^esne , äls ^enee^en ^emelt Oapitssl , ol een (leäeelcs
<l»ar van , ( nüts niet ininäer stan 1220 ü . ) teeren eene deboorl^ Ke luteres op te
sckisten , verroZt , orn ciasr van ten lxoeälAÜen Lennis te ^eeven , aan äe Xoop-
wan L . llartrema te Winlelrost.

Li t atro » es Lreditorum.
r . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Hausmanns Peter

Hinrichs Haneburger zu Ihlow , Alle und Zede , welche auf das im Jahre 1797 von
des weyl. Friederich Hermann von Nuys Wittwe und Erben an den Matthias Anton
Rohden, und im Jahre 1822 von diesem an den Kaufmann Mintke Diederich von
Oven zu Esens für dessen Bruder , den Kaufmann Johann Matthias von Oven zu
Amsterdam , öffentlich, jetzo aber , Kraft Vollmacht des Letzteren , durch den Mintke
Diederich von Oven an den Provokanten privatim verkaufte , zu Ihlow belegeneHaus
- rit Erbpachts - Garten , oder auf di« Kaufgelder, resp. ein Eigenthums - den Ertrag
der Nutzung schmälerndes Dieustdarkeits- Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Re¬
al - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb z Monaten , spätestens arw
4 . März 1823 persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Adv. Fisci Jhe-
ring , Adj . Fisci Tiaden rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgertchte Aurich auzumelden
und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung , daß jeder Auedleibende mit
seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm so wol gegen den Provokan¬
ten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , rin ewiges
Stillschweigen auferlegt werden soll.

Signatum Aurich im Amtgerichte , den l8 . November 1822 . Telting.
2. Nachdem über das Vermögen des vormaligenSchiffers und nachhrrize»

Kaufmanns Joest Harms Reploeg zu Weener der ConcurS eröfnet worden ; so wird
solches de« sämmMche» Gläubigern desselben bekannt gemacht , und ihnen terrm-ms
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von z Monaten und preaelukvus den 2Z . März ' s . st anberawnt , in welchem sie ihre
Ansprüche an die ConcurSmasse gebührend persönlich , oder durch die hiesigen Justiz»
Commissions - Räthe Sütthoff , Schroeder und Höring , anmeiden , untr deren Richtig¬keit Nachweisen müssen , unter der Warnung : daß dir sich nicht meldenden mit allen
ihren Forderungen an dir Concurs - Masse pracludirt und ibnen deshalb gegen die
übrigen Creditores ein ewiges Stillschweigen auserlegc werden solle.

Leer im Amtgerichte , den 18 . November 1802.
3 . Nachdem der , über des hieselbsi verstorbenen Bürgers und Gasiwirths

Eilert W - Lehmann Kind und Nachlaß gerichtlich bestellte Vormund , Goecke Adden,
diesen Nachlaß lud benestcis le ^ is ao inventsrii angetreten und auf einen erdschastli«
chen Liquidations - Prozeß angetragen hat , welcher auch ästo eröfnet ; so werden alle
und jede , welche an dev Nachlaß des besagten Eilert W . Lehmann , es sey aus wel¬
chem Grunde es wolle , Einspruch zu haben vermeinen , hirmit eäictallter vorgeladen,ihre Forderungen in dreyen Monaten , und längstens in termiuo prseclustvo den
10 . März künftigen Jahres Vormittags 10 Uhr auf dem hiesigen Stadtgerichte anzu-geben » nd die Richtigkeit derselben nachzuweisen , unter der Verwarnung:

daß die ausblribrndr « Gläubiger aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustigerkläret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedi¬
gung der sich gemeldeten Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben soll-le , verwiesen werden sollen.

Denjenigen , welche wegen zu weiter Entfernung oder sonstiger Ehehaften in terrnino
xrsetixo nicht erscheinen können , werden die hiesigen Justiz - Cvmmissarien Börner« nd Stürenburg in Vorschlag gebracht , an welche sie sich wenden und solche mit
gehöriger Information und Vollmacht versehen können.

Esens im Stadtgerichte , den 4 . November 1802.
Vig . Om . Mencke.

4 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind »ä instantism des Bäckermei¬sters Fokke Hinrichs Houtrvuw daselbst , eäiotales wider alle und jede , welche aufdas durch Provokanten von de« Eheleuten Bäckermeister Hinrich Hebelmann und Ant¬je Backbands privatim angekanfte Haus in der große » Brückstraße in Compagn . 16»No . Z2 >, aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderungoder Naherkaufö - Recht zu haben vermeinen , cum termino von Z Monaten , et re-proäuLtionis prsecluüvo auf den 7 . März 1803 Vormittags io Uhr , bey Strafe ei¬nes immerwahrenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt»Lunatum Lmäae in Luria , den l . December 1802.
. weyland Härmen Roelfs Wittwe , Metje Harms , besaß einenHeerd Landes in der neuen Hammrich , bestehend aus einer Behausung , Scheune,Warf und Garten mit pl . min . 33 Grasen Landes , mit Sitzstellen in der Wunder Kir-che und Gräbern auf dem Kirchhofe ; sodann Sechs Grasen Homfeldsland , Ein und" ^ st Sechs Grasen Feldhausland : so daß dieses ganze Lorpus482 Grasen Landes ausmacht . Nach deren Ableben erhielt diesen Heerd Landes cumannex -L der Hausmann Harm Peters durch letzten Willen obgedachter Metje Harms.
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Dieser Harm Peters und dessen Ehefrau Etje Janssen haben darauf das
Ober - Eigenthum dieses Heerdes , darin bestehend : daß Erbpächtern Harm Peters
und EHr Janssen und deren Erben und Nachfolger dem Ober - Eigenthümer alljährlich
um primo May aus diesem Heerde einen Carum zu Dreyhundert Fünf und Achtzig
Gulden Neunzehn Stüber grob Holländisch Courant zu bezahlen , auch bey Alirnati-
vnsfällen , Vcrschenknngeu , Abmachungen, Vererburigeu und dergleichen , von dem
jedesmaligen Ober - Eigrnthämrr den Consens nachzusuchen und die gewöhnlichen Ab¬
wind Auffchrts - Gelder mit eines Jahres Erbpacht zu 385 fl- 19 stbr. Holländisch , ne¬
ben der gewöhnlichen Erbpacht , wovon blos die Leibes - Erben der Erbpächter frey
find , zu entrichten haben ; den Kindern und Erben des weyl . Kaufmanns Jan Me-
fcher zu Weener cediret und abgetreten , worauf gedachte Erben bas Ober - Eigen-
thums - Recht des odbesagten Heerdes ihrer Mit - Erbin , der Magdalena Mesch« ,
des Commerzien - Raths L. Rösingh Ehefrau zu Weener , in der elterlichen Erdthri-
ching wiederum cediret haben.

Die jetzige Besitzerin hat zur Sicherheit ihres Besitztitels bey dem Könizl.
Amtgenchte zu Emden auf eine Sdictal - Ciration angetragen, welche äato erkannt
worden.

Von diesem Amtgerichte werden daher alle und jede , welche an obbenanntes
siomimum äirectam aus irgend einigem Grunde e,n Erb - Eigenthums - Benähe¬
rungs - Pfand - den Nutzungs- Ertrag schmälerndes oder irgend ein sonstiges dingli¬
ches Recht zu haben vermeiden , hierdurch edictaliter borgeladru, solche ihre Ansprü¬
che binnen 12 Wochen , längstens aber in dem präclusivischen Reproductions - Termi¬
ne am Montage den 21 . März aurst 5utur 1 Vormittags y Uhr bey dem hiesigen Amt¬
gerichte cmzugebcn und zu rechtfertigen ; widrigenfalls sie damit präcludiret und zum
ewigen Stillschweigen verwiesen werben sollen.

Signatum Emden im Königs. Amtgrrichts, den 7 . December rZc>2.
Bluhm . Olsten.

6 . Ein in dem Hvpsthekenbuche dieses Gerichts lab No . 141 . auf den Na¬
men des Ocke Jürgens registrirtes halbes Haus nebst kleinen Garten am Dornum«
Syhl , welches der Dirk Martens nach dem Tode des Okke Jürgens angeblich von
dem zum Verkauf desselben vom Gerichte auctorisirt gewesenen , nunmehro verstorbe¬
nen Kaufmann Abraham Harms Bahnemcmy privatim gekauft , auch diese Kaufgelder
dem vormaligen hiesigen Amtmann Block , laut dessen Scheins vom 1 . August 1771,
eingeliefert hat . ist von dem Dirk Martens an den «schuster Dirk Janssen am Dvrnu-
mer Syhl ebenfalls privatim , laut Kaufbriefes vom 18 . September l8oc>, verkauft
worden , und dieser letzte Ankäufer Dirk Janssen hat zur Erhaltung einer Präciusiou
sowohl gegen etwaige unbekannte Real - Prätendenten an dieses Immobile , als zum
Behuf der Löschung folgender in das Hypothekenbuch eingetragener Schuldvosteu,
»ls:

1 ) 10a fl . für Johann Heeren den 25 . Januar 1752 erngetragen,
2h Zoo fl . Ostfr . für Trientje Gerdeö den 28 . Januar 1750 eingetragen,
, ) 100 fl . Holl, für Siebelt Gerdes den ig . Februar 1750 eingetragen,
q) zo fl, fürRemmer Galts Kinder Vormund , Cornelius Kriegsmsnn, den ly.

November 176s eingetragen , wel-



welche , wenn gleich von der Verwendung der Kaufgrlder aus de« / ^etea dieses Ge»
richls nich ! S constirct , vermutlich längst abgetragen worden , wovon aber weder die
grünrten Instrumente beygcbracht , noch die Inhaber derselben und deren Aufenthalt
namhaft gemacht und angegeben werden können , rin öffentliches Aufgebot verlangt.Dem zu Folge werden vom hiesige » Gerichte alle diejenigen , welch « sowokauf vorgedachres halbe Haue und Garten , aus einem Eigenthumö - Erb - Pfand»Nahertaufs - den Nutzungs - Ertrag schmälernden und gleichwohl durch keine sichtba»reu Merkmale bezeichnten Dieustbarkrits - oder sonstigem dingliche « Rechte überhaupt,als in lpee

're auf die vorgedachte vier Schuldposten und die darüber sprechende Z «'?
strumsnte , als Eigenthümer , Cessionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber,
Anspruch zu haben vermeinen , hiedurch lind in Kraft gegenwärtiger eäictal - citatioa,wovon ein Exemplar hieseibst und das andere bey dem Kbnigl . Amtgerichte in EsenSaffigiert , auch den hi« ! ländischen wöchentlichen Jntelligenzblättrrn inserirrt werde «,vorgeladrn , solche ihre Ansprüche und Foderungen n «lato innerhalb z Monaten , und
längstens am io . März annl tumri , als dem präclusivischen Termine , Vormittagsum is Uhr , entweder in Person oder durch zuläßige und vorschriftsmäßig legitimirt«Maudatarien,

wozu denen , welche in hiesiger Gegend keine jBekanntschaft haben und
gleichwohl zu weiter Entfernung oder anderer gesetzlicher Hindernisse halbernicht persönlich erscheinen können , die Justiz - Commissarien Hrdden undArends in Hage vvrgeschlagen werde « ,

gebührend anzumeldcn und gehörig zu rechtfertige « , unter der Verwarnung,baß die ausbleibenden Real - Prätendenten mit ihren Ansprüchen an dasJmmvbile guaestionis qua rale , so wie an die vorgedachtermaßen daraufeingetragenen vier Schuldpostrn und die darüber ausgestellten Instrumentepräcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlegt , die be¬sagte Schuldpostrn für getilgt geachtet , die Instrumente mortificirt undnach befchrittener Rechtskraft des Präclusionö - Urtheils im Hypothekenbu-che gelöscht werden sollen.
Vecretum Dornum in juäicio , den 24 . November r8o2 . von Halem.

7. Der Bürger Class Sikken und Geneverbrenner Foltert Airlts Crull zuOldersum , als gerichtlich bestellt « Vormändrre über der daselbst verstorbenen Ehe¬leuten Nanne Boyen Müller und Geeste Franffen minderjährigen Sohn Boye Nan-nen Müller , haben in Ansehung der diesem Pflegebefohlnen von der weyland MutterGeeske Fransten und der am 26 . Mär ; dieses Jahres verstorbenen Großmutter Willmke^ vl. Franz Janffen Wittwe , zngefallene » Erbschaften , deren Unzu¬länglichkeit zwar keineswegrs klar ist , dennoch , um zu erfahren wie weit und anwelche Creditorrs sie mit Sicherheit Zahlung leisten können , ohne sich andere dadurchverantwertlrch zu machen, und auch um die rtwayigen Ueberfchüsse zu » Unterhalt undsonstrzsm Besten ihres Pflegbefohlnrn verwenden zu dürfe «, auf Eröfnung des Liquiodatlons - Prozesses angrtragen . . , , , ,
Von dem Oldersumschen Gerichte werbeu demnach alle diejenigen , welcheauf vorerwähnte Berlassrnschasten ans irgend « ine« Grunde Ansprüche «yd Forderuas( 4ds. 7. Gg . Z M



gen zu haben vermeynen mögt«« , hiermit estictsliter vrrabladet , solche innerhalb
dreyen Monaten und spätestens in dem auf Donnerstag den I7ten März künftigen
Jahres präfigirten präklusivischen Termins Vormittags roUhr , entweder persönlich
pdrr durch zulässig« Mandatarirn , wozu denen , welchen es an hinlänglicher Bekannt¬
schaft fehlet , die in Emden wohnenden Justrz-Commiffarien , Herren Schmid, Bluhm,
Menckr , Reimers und Hülleöheim vorgeschlagen werden , säXcta anzugeben und ge¬
bührlich zu bescheinigen.
Unter Verwarnung:

daß die außenbleibenden Creditores aller ihrer etwanigrn Vorrechte verlustigerkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedi¬
gung der sich meldenden Gläubiger und Bestreitung der Unterhalrungs- Ko,
ften des minderjährigen Erden von der Masse noch übrig bleiben mögte, ver¬
wiesen werden sollen.

Geben Oldersum in ^ullicio , den 6 . Decemderi8v2 . Möller.
8 . Der Maler und Gläser Heero Hikken zu Dornum hat, vermöge un,

term 17 . Drcember s . pr. geschloffenen und lud eoclem 6ato gerichtlich vollzogenen
Kauf- Contracts von der Krämerin Minste Tannen , das von derselben bisher beses¬
sene Haus an der hohen oder Kirchstraße daselbst , nebst dazn gehörigen Garten , pri¬vatim erkauft , und zur Sicherung seines Besitzes gegen etwaig « unbekannte Real-
Prätendenten ein öffentliches Aufgebot derselben beym hiesigen Gerichte nachgesucht,
welches per Deeretum kostisrnum erkannt ist.

Dem zu Folge lader dieses Gericht alle diejenigen , welche an besagtes
Grundstück aus einem Mtt - Eigenthums - ErbpschtS - den Nutzungs ^ E . trag schmä¬
lernden und gleichwohl durch keine augenfällige Merkmale bezcichnetcn Dicnsibaiknrs-
Pfand - Nähe - kaufs - oder sonstigem dinglichen Rechte , Anspruch zu haben vermei¬
nen , hiedurch und in Kraft gegenwärtiger Lclictsl - Litstion , welches an gewöhnl -l-
cher Grrichtsstelle hieselbst affigiret , auch den wöchentlichen Intelligenz - Bätmn
inlsriret worden , gehörig ein , solche a clato innerhalb 6 Wochen , und längstens in
dem auf den 4 . März nächstkünftig Morgens iv Uhr angesetzt- n praclusisischen Ter¬
min , entweder persönlich oder durch zulässige und vorschriftmäßige mst - unte Bevoll¬
mächtigte,

wozu den Auswärtigen und hieselbst Unbekannten oder legaler Ehrhasten
halber an persönlicher Erscheinung verhinderten, die Justiz - Csmmiffarien
Hedden und Arends in Hage hiemit in Vorschlag gebracht werden,

gehörig anzumelden , die Richtigkeit derselben rechtserforderlick nachzoweisen, gütli¬
che Handlung zu pflegen , und in deren Entstehung rechtlichen Erkenntnisses zu gewär-
ligen , unter der Verwarnung:

daß die ausbleibenden Real - Prätendenten und Retrahentenmit ihren Ast-
fprücben an das besagte Immobile pracludirrt und ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen gegen den Käufer und jetzigenBesitzer aufcrleget werden soll.Decretum Dornum ln ^uäicio, den 10. Januar iLog« v. Haler«.

9-



y. Auf wiederholtesAnsuchen resp. Einwilligung der mehresten EigenthL-wer der Grabstellen auf dem hiesigem Stadt - Kirchhof « ist beschlossen worden , diesenKirchhof ganz ringehen zu lassen , den Platz zu plarriren , und die daran ? jetzt befind¬liche Begräbnißstellen auf dem Vorstadts - Kirchhofe zu verlegen . Dieses Borhabenist von 8erevMmae Hochfürstl . Durchl . per relcriptum vom Ly . December n . p . nun¬mehr » Landesherrlich und mit dem gnädigsten Befehle bewilliget worden ; die Weni¬gen von den hiesigen Einwohnern , welche noch mit ihrer rinwi Ligen den Erklärung zu¬rückgeblieben sowohl , als die auswärtige etwaige Eigenthümer der Begräbnißstellenauf dem Stadt - Kirchhofe zu der Abgebung ihrer finalen und bestimmten Erklärungin Ansehung der intentionirten Verlegung und Einweisung durch eine vom Eousistoriozu erlassende öffentliche Aufforderung zu convociren.
Es werden dannenhero sämmtliche hiesige Unterthanen , welche auf demStadt - Kirchhofe hicselbst Grabstellen besitzen , und sich desfalls noch mcht erklärethaben , sowohl , als die auswärtigen postellores der Begräbniff » . hiedurch öffentlichaufgefodert , ihre bestimmte Erklärung nunmehrö in Zeit ü Wochen und vor dem 14t «»Marz dieses Jahres beym Consistorio , und zwar mit der Verwarnung einzureichen,daß die sich desfalls in obiger Frist nicht Gemeldete als Einwilligende angesehen , undmit ihrer Erklärung pracludirrt werden sollen.
Wsrnach sich also rin Jeder genau zu achten hat.

Gegeben Jever , den loten Januar izcrz.
Aus Kaiserlichem Consistorio hieselbff.io . Vom Amtgerichte zu Norden werden alle und jede , welche auf basdurch Jvh . Jac . Hünerwade ! und Frau Afke Peters Brouwers , unterm 6ten diesesan den Hausmann Habd « Ohnen stab Katta verkauften , im Westermarscher Zten RottNo . 2y belrgrnes Stückland zu chj Diemath , rin Erb - Eigrnthums - Pfand - Drensi-barkeits - Reunions - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Forderungen zuhaben vermeinen , hiedurch eäietaliter citiret und aufgefcrdert , innerhalb z Mon -ckrn,und spätestens in dem auf den 27 . März a . 5. io Uhr p . äfigirten termino praeclustvo,sothane Ansprüche Hieselbst aä Kcta anzumeldrn und zu justlfici - en ; widrigenfalls siedamit präcludiret , von diesem Grundstück und den jetzigen Kaufgeldern ad - und zumewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im Königl . Preuff . Amtgerichte , den icr . December l8os.
Hoppe.n . Bey dem Amtgerichte zu Norden sind sä inlkantlain des Thsde HayungSEbictales wider Alle und Jrde , welche auf das im Westermarscher zten Rott No . 12belegene Haus mit Diemarh Land — welches ehedem der Jann Eden Gsens —bann Garrelt Heeren — darauf Gerd Siemens und David Grrdcs besessen , undwelches Immobile durch die Kinder des David Gerdes und auch des Garrelt Heerenim vrrwichrnrn I ihr mit Näherkauf besprochen , indrß ihm , den Provocanten , durcheinen eventuellen Vergleich das Eigrnthum wider eingeraumrt worden — Ein Erb»Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungs - oder sonstiges Real - Rechtund Foderungen zu haben vermeinen , cum termino von y Wochen , et reproäuctiooisprsecluüvo auf den i2ten März i8oz Vormittags ro Uhr bey Strafe eines immer-währenden Stillschweigens und der Präclusisn erkannt » Zu-
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Zugleich ist ei» gerichtliches Aufgeboth in Absicht zweyer Capitalirn resp.

460 und izc > fl. , Welche mit folgenden Vermerk auf den vorigen Besitzer Jan Wessels

eingetragen sind:
s ) 1770 den 22 . Octoder ließ Jann Grrdes Pottgrrs Ehefrau Trientje Brhrrnds

46s fl. in Gold eintragen,
d) 2774 den 8 . Jul . ließ Chriftopher Voß 150 fl. in Gold eintragen,

welche aber , weil die Obligationes verlohren gegangen , nicht im Hypothequen -Buch

gelöschet werden können — wider Alle und Jede , welche diese Obligationes iesitzm

oder irgend einiges Recht daran zu haben vermeinen , um sothane ihre Ansprüche und

Foderungrn in obbemeldetrm Termins anzugeben und zu bescheinigen , unter der War,

nung erkannt , daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen aus diesen Obli- i

gationen präcludiret , solche für mortificirt erkläret und im Hypotheguen - Buche gclv«

fchet werden sollen .
>

Sign . Norden im Amtgrrichte , den 16 . Drcbr . 1822 . Hoppe . ,

12 . Der Jürjen Janssen kaufte den zten Oktober i7yz von dem wryl . Mar¬

ten Wilts ein hiesekbst im Wrstermarscher 5ten Rott sub No . ry delrgenrs Haus mkt

1 ^ Diemath , welches vorhin David Gerdts und darauf Tbade Haynngs besessen.

Im verwichenen Jahre wurde solches durch die Kinder dieser beiden vorhimrigen Be¬

sitzer mit Naherkauf in Anspruch genommen , welche Sache aber dahin beglichen , daß

der Jürjen Janssen frrnerweit Besitzer verblieben ist . Hä luüantwm desselben werde»

nun Alle und Jede , welche an diesem Hause mit iZ Diemath Land , ein Erb - Eigen¬

thums - Pfand - Dunstbarkkits - Benäherunzs - oder sonstiges Real - Recht und Fo¬

derungrn zu haben vermeinen , hiermit edictalit r̂ cirirt und aufgefordert , innerhalb

y Wochen und spätestens in termino reproäuctionis prnecluüvo den 12 . Marz 180z

io Uhr sothane Ansprüche diesem Amtgerichte gehörig anzumelden und zu justificiren,

widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des JmmobiliS und jetzigen Besit¬

zers zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Wornach ms « sich zu achten.

Signatum Norden im Königl . Preuff . Amtgerichte , den 16 . December i8or.
Hoppe.

iz . Bry dem Stadtgerichte zu Emden sind aä insssntiarn des Vierziger-

« nd Kanfsmauns Florenz Herman Metger daselbst , Edittalcs wider alle und jede,

welcheauf die durch Provocanten von dem Herrn Bürgermeister H. I . v. Santen und

dessen Ehefrau M - E . v . Santen , grborne Benoit , privatim anrrkaufte Immobilien,

als : l ) Ein Packhaus an der Osterstraße in Eomp. 14. No. n . 2) Ein Wohnhaus,
Stall und Garten daselbst No . 12 , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,

Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht z« haben vermeinen , cum termmo von

von z Monaten et vsproäuctionis prseclvLvo auf den Zl . März nächstkünftig Vor¬

mittags io Uhr unter der Warnung erkannt , daß alle diejenigen , welche in diesem

Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen und Ansprüchen a« die aufge-

bothene Grundstücke präcludiret und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen auferleget

werden soll .
-

Higustum Lmäas in Lurls , deu 14 . December 18V2. s

julHi Leurrtti?. de Pettere , . Sccr , ! 4>



14 - Auf die ZDstanL des Syhlrichters Me Heeren zu Terborg ist
l ) wegen 8 Dicmathen oder 11 Grasen 142 Ruthen zu Terborg , weicht versetvs

von Hers Muddcrs Erben öffentlich erstanden , und welche Ost an DanM
Reinemann , Süd an Joh . Hinr . Garrels , West arr Deichrichtrr Geerd
Aper » nd Nord an Harui Oltmanns beschwettet find , , ^

s ) wesen des von Rsekf Orrssmanir privatim erstandenen äominü utuis der so¬
genannten Harten - Drnnr , welche in dem Syhl -Protscslle mit der Größe
von z Grasen 124 Ruthen vermerkt stehet,

bey diesem Amtgerichtc «lato der Liquidations -- Prozeß erlaffen worden.
Alle und jede , welche an obbcmsldcte Immobilien aus Erb - Naher - Pfavd-

Dienstharkeits - oder aus einem sonstigen Real - Rechte Ansprüche zu haben vermer-
nrn , werden hiennt edictalitrr Zur Angabe und Justifrcstion ihrer Ansprüche cum
termino von A Monaten Lt piaeolullvo den iZtrn April ». ist . vorgeladrn , widri¬
genfalls sie damit in Rücksicht bemeldetrr Immobilien »nd deren Kaufschiklingt gegen
den Provocant ? n pnlclndirt und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgcrichkr , den IA. Drcember ! 8S2.
iZ . Ter Hausmann Wert Harms verkaufte ehedem zwey Diemathen , vor¬

malig Trommschlags .' Land , privatim an David Grrdeö z dieser verkaufte solch« an
Thsde HaynngS , welcher sie dem Eilert Anthoris wiederum käuflich überließ . Die
Kinder der Heyden erstgebachtcn Besitzer haben dieses Stück mit Näherkauf besprochen,,
indes ist dieser Rstracr durch gütliche Urberekiikunft wieder dahin beglichen , daß dex
Eilert AnrhonS fernerhin Besitzer blecken soll ; dieser hat jedoch , um des Besitzes völ¬
lig gesichert zu seyn , auf Erlassung eines istroclsmatis angktragen , welchem Gesuch
auch ärta , cum termmo von y- Wochsn , et reproäuctlonis prseelnüvv ans den I2ten>
März iLvz , iv Uhr , drferirrt worden , unter der Verwarnung:

daß alle sich alsdann nicht meldende Real - Prätendenten , welche annochein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Reunions - Näherkaufs -
oder sonstiges Real - Recht und Fodcrungen an diesem Stücklande zu habenvermeinen , und sich in termins prueKxo nicht melden , mit Auferlegung ei¬
nes ewigen Stillschweigens von diesem Grundstück abgrwiesen , und dem
Eilert Änthons , von dergleichen Ansprüche frey , adjudißiret werden soll.Wornach man sich zu achten.

Signatum Norden im König !. Preuss . Amtgerichtr , den lü . Drcember iZos.
Hoppe.r6 . -4 ä rnstsndlam des Hausmanns Harm Hrnrichs in der Ostermarsch wer¬ben Alle und Jede , welche auf das von den Eheleuten Tjarck WarnerS und MartieJanssen zu Ekel privatim erstandene Haus und 6 Dirmakheu Erbpachtslavtz in derOstermarsch , der Eblangen - Warf genannt , ein Erb - Näher - Servituts - Pfand-und sonstlges Real Recht haben mögten , oder auf das schon bezahlte Kaufs - Ouantumru scyn vermeinen , biemit peremtone kwrgekaden l inne --halb - Wochen und spätestens m tsomkno reproäSLÜonck den 14 , Märr rso -' MiHIgensyUhr , snhervzurrfchcinen , ihre Forderungen sä ,4Lta anzn

'
a eben , selbige mir^ ustlfteatoriea in vr-lZimch zu belegen , mit dem Provokanten gütliche Handluna ruPflegen «nd nötigenfalls rechtliche Entscheidung zu gewärtigem
^ ^

Nach^



Nach Ablauf des lol -mini aber solle« für beschlossen erachtet und die¬
jenigen , so siH mic ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,
mit denselben .präcludiret und ihnen desfolls gegen denJmprtranten sowohl als gegen
andere etwa sich meldende Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferlezet werden.

Signatum Berum im König ! . Amtgerichte , den ri , Decembrr i8or.
Kerrler.

17 . Der weyl . Jacob Freerichs auf dem sogenannten Hörntje , ohnweit Lae,
relt , drsaK mit semer Ehefrau Tetje Ubden S ' jcnga , folgende Grundstücke:

s ) ein von den Eheleuten Jan Steffens und Äillcmke Lubbers herrührendes,
nachher von dem Friedrich Janssen öffentlich erstandenes , durch diese -., an
den weyl . Jacob Freerichs und die Tetje Ubben Sajenga privatim verkauf¬
tes Haus und Grund am Deiche ohnweit Larrelt , das Hörntje genannt;

ir) 12 Grasen Landes unter Larrelt , von weyl . Aalrich Luitjens herrührend , wel¬
che der weyl . Jacob Freerichs von des Nalnch Luitjens Wittwe und Kindern
öffentlich angetanst.

Die Tetje Udbrn Sajenga har für sich und ihre mit dem weyl . Jacob Freerichs erzeugte
Krnder , sowol zu ihrer Sicherheit , als auch Behuf der Löschung eines auf obdenann-
tem Hause c . s . im Hypotheken - Buche folgendcrgestalt eingetragenen Capitalis:

„ 1775 den z l . May find prot . 40 Rthlr . , weiche der Kaufmann Lsgemann
„ von den Besitzern zu fodern hat . "

welches längst abgetragen , indessen das darüber ausgestellteJnstrument angeblich ver-
loren gegangen seyn soll , bey dem König ! . Amtgerichte zu Emden eine Edictal - Cita,
tisn nachgesucht , welche dato darauf erkannt worden.

Bon diesem Amtgerichte werden daher alle und jede , welche auf vbbenannte
Immobilien aus irgend einigem Grunde ein Erb - Eigenthums - Reunions - Brnäde-

rungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend « in

sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen , als auch diejenigen , welchen an vbdenann-

ter eingetragenen nnd zu löschenden Post und dem darüber ausgestellten Instrumente,
als Erben , Eigrnthümern , Cessmnarien , Pfand - oder andern Briefs - Inhabern ir¬

gend einiges Recht zustehen mögt « , hierdurch « dicralirer vorgeladen , sothane ihre

Ansprüche und Ferderungen binnen lL Wochen , längstens aber in dem präklusivischen
Reproductions - Termine am Montage den 2isten März s . k. Vormittags 10 Uhr bey
dem hiesigen Amtgerichte entweder persönlich , oder durch zulaßige Bevollmächtigte

anzugeben und deren Nichtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung :
daß dir Ausdleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen auf obbenannte Im¬
mobilien , als auch auf die eingetragene Schuldpvst werden pracludiret,
ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auferlezet , sodann das angeblich
verloren gegangene Instrument morttficiret und das eingetragene Capital
auf den Grund der zu eröfnenden Präciusionö - Sentenz gelöschet werden soll.

Signatum Emden im König !. Amtgerichte , den 27 . November 1802.
Bluhm . Olsten.

18 . Bey dem Stadtgericht zn Emden sind sä inüsntism des Zimmrrmanns
Dirk Dirks Drost daselbst Edictales wider alle u « d jede , welche auf das durch Provo»

ran-
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cantrn von des Fuhrmanns Dirk Drost Wittwe Antje Cornelius und derselben Söhnen
Cornelius und Peter Dirks Drosi , privatim snerkaufte Haus , Scheune und Garten
in Comp . 2l No . 7Z aus irgend einigem Gründe einen Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufs -Recht zu haben vkrineinen , cur » rern . ino von 9 Wochen
et reproällvtionis prseclustvo auf den 28ste » Mär ; nächülünskig , Vormittags um
io Uhr , unter der Warnung erkannt — daß die AuKeubiech-eiidr mit allen ihren For¬
derungen auf die oben erwähnte Grundstücke präcludiret und zum ewigen Stillschwei¬
gen werden verurtheilet werden.

Llgnatuiu Lmäae in Curla , den 10 . Januar I8c >z.
iy . Bey Gelegenheit der vhnlängst geschehenen Therlung der gemeinen Wei¬

be zu Loga übertrug , vermöge Tausch - Contracts vom iz . November 1802 , derKauf¬
mann Erhard Carl Schreiber , 1 ) den ihm bey der Theilung der Horst am 26 . April
1792 für seinen halben Platz zugefallenen Antheil ; ungleichen 2 ) das daran liegende
Htel des Widde - Platzes , so er , vermöge Contracts vom 10 . May 1793 , von des
Jan Harms Wittwe , Hilke Duhm , angrkauft , und endlich 3 ) das Anrecht oder
die Aufschlags - Gerechtigkeit für sein im zier Kluft No . 29 . belegrue Haus an dem
rmgetbrüt gebliebenen ^ tel der gemeinen Weide — an den Jan Janffen Penning
zum Eigenthum , welcher solche Stücke seinem im zier Kluft No . 5 . für einen alten
Warf liegenden Immobile einverleibte , und dagegen dem Schreiber sein Anrecht ander damals noch zu theilenden gemeinen Weide übertrug , bestehend in dem vierten
Antheil eines Platzes und einem gleichen Antheil für 2 Pferde - Weiden , so, die vori¬
gen Besitzer seines Jmmobilis von der Logrr Jntereffentschaft privatim angekauft,welche beyde Antheile bey der am 27 . November 1322 erfolgten Theilung in den bey-den Stücken iub No . 17 . und 50 . der Bünnickscheu Charte zu liegen kamen , und vondem Schreiber zu seinem im Zter Kluft No . 28 . belegenen halben Platze geschlagenwurden.

Beyde Contrahenten haben , zur Sicherung ihres Besitzes , eckictsles
nachgesucht , welche auch llato erkannt worden . Es werden demnach alle und jede,welche an obrrwähnte Immobilien ein Erbschafts - Eigenthumö - Pfand - Reunions -Naher - Dienstbarkeits - oder sonstiges , das Eigenthum oder den Nutzungs - Ertragschmälerndes Real - Recht zu haben vermeinen , hiedurch aufgeforderr , sothanr ihreAnsprüche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in dem auf den ry . März curr . Mor-gens io Uhr angesctzren Reproductions - Termin bey diesem Gerechte anzuzergen undorren Instruction zu gewärtigen , unter der Warnung:daß dir AustLnbleibenden mit ihren etwaigen Ansprüchen an die aufgrbote-tenen Immobilien präcludiret und ihnen ein ewiges Stillschwcig 'en auferle-ger werden soll . ^

Evenöurg am hochgrafl . Gerichte , den 15 . Januar i8oz . Drtmers.
m z - 0.

^ ' Die zu Oldersum verstorbene Eheleute Anthony Casprrö Hassebrvek und
^ kerske Heeren hintrrließen »hren fünf Kinderen Casper , Beetje , Slynkje , David undJantje Anthomus Hassebrvek > a,

i ) Ein Haus an der Emder Straße zu Oldersum mit snuezem Grund , gränzend
Oft
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Hst gegen der Geb '. üderen Hinrich und Systent Willms van Bönmgen , und

West , vermittelst eines gemeinschaftlichen Ganges , gegen des Egbert Harms

Haus und Grund , Süd am kleinen Syhltcef und Nord an der Emder

Straße , mit dreven, jetzt aufzwey zusammen gegrabenen Arckern auf dem

« rurn Tuun bey Oldersum , gränzend Oft an des Herrn Predigers Simons,

und West an des Ziegel - Fabrikanten Jan CovpS Acker, Süd am Pfad und

Nord mit dem Graden an des Hausmanns Jan Dyken und dessen Kinder

Menne ; sodann noch einer Manns - Sitzstelle in der Oldersumer Kirche , i«

der Bank Num . 2l , einer Frauen Sitzstelle in Num . 2, und zweyes Be»

gräbniA - Stellen aufdem Kirchhof Ab dlumerls 141 und 142.

Einen Acker hinter der Kirche , gränzend Ost an Jan Cornelius Acker, West

an den Weg , Süd an der Trift be» m Kirchhofe und Nord an des Herrn

Deich - Rentmeisters de Pottere Heerdes Auftrift.

Der älteste Sohn , Böttchrrmeister Casprr Anthonius Hassrbroek , erkaufte mm zu

denen ihm erstlich anheim gefallenen ^ :el Theilen , in Gemeinschaft mit seiner Ehefrau

Lryntje Rorlfs vermöge gerichtlichen Vertrags vom 6 . July 1768 von seinen Geschwi¬

stern Beetje , Styntje , David und Jantje Anthonius Hasstbroek deren Ktcl Theilk,

und vererbte die solchrnmsch ihm zuständige ^ tel Theile per testrmeutum 6e ststo

- l . September izai et publieato st . Dccember r8c>2 auf seine Ehefrau und jetzige

Witttxe Tryntje RoelD . Diese besitzt daher respective durch Ehe - Erwerb und Vcr-

mächtniß den ganzen Inbegriff vorbeschrirbeuer Immobilien mit Zubehörungen , und

hat darüber zur Erhaltung einer Präclusion gegen unbekannte Rral -Prätcndente « ei«

gerichtliches Aufgebot nachgesucht.
Von dem Oldrrsumschen Gerichte werden solchemnach alle diejenigen , welche

«nfjene Jmmobilia mit Aubehörungen aus irgend einem Grunde ein Eigenthums«

Erb - Benäherungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes unbemerkbarrs

Dienstbarkeits - .oder sonstiges dingliches Recht zu haben vermeinen mögten , hiermit

«dictaliter verabladet , ftlchcö innerhalb neun Wochen und spätestens in dem auf Don«

« erstag den z isten März curi -, präfigirten präklusivischen Termins , des Vormittags-

icr Uhr , -entweder persönlich oder durch zulässige Bevollmächtigte acl Acta anzugeben

« nd gesetzlich zu bescheinigen . Unter der Warnung;
daß die Außenblekbende« mit ihren etwaige » Ansprüchen auf sothane Grund-

Güter werden praeludiret und ihnen deshalb gegen die Besitzerin rin rwiges

Stillschweigen wird auferleget werden.

Geben Oiäerlum ln juäicioz den iLt Januar 18SZ « Möller.

2l . Beym Greetsielischen Amtgenchte ist citatio eäiotsliL zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf das im Jahre 177g so « der weyland Ehe¬

leute Boeterke Albers und Antje Jacobs Kinder Vormündern öffentlich verkaufte , von

Jan Daniels Roseboem erstandene , nach dessen Tode seinem Sohne Daniel Jaoffeir

Roseboom durch einen mit seiner Halbschwester Hauke Jacobs , des Sybrand Jacobs

Ehefrauen , und Otte Janffen , Namens seiner mit der weyl . Trientje Jacobs erzeug«

ten Linder geschlossene» Erbtheilungs « Contxact , zum alleinigen Eigeuthum gewor-
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ds»re und von diesem an die Edeleule Poppe Frerichs und Hauke Berends verkaufte,

- uPilftm drlegene Haus nebst Garten , Kirchensitzen und Tvdtengräbrrn, wie auch

ir Arcker Gartrngrundrs , einen Real - Anspruch , Forderung , Nährrkaufs - Dlenft-

barkeitS - oder sonstiges Reckt zu baden vermeinen , cum tsrrruno von 9 Wockrn , et

xraecluüv -Q auf den Zl . Marz uächstkünstig , bey Strafe eines immerwährerch .' n

Srillschtvrigrns , erkannt.
Pewsum am König ! . Amtgerichte , den 17 . Januar r8oz.

22 - Johann Paulus Brakeuhoff besaß ein Haus zu Detern , und ein Drittel

eines Gartens auf der Vedwehr bey Detern üw dlris . 82 und 96 b Vol . 1 Hypothe-

quen - Buchs Stickhauftr Amts rezistnret , vrrerdtr solches auf seine Witrwe Engel

Nortdergs und von dieser kamen dieselbe auf dir Anne Elisabeth Lübders , des Hrnrich
v . Damm Ehefrau.

Das Haus wurde nachher öffentlich verkaufet , und Syhlrichter Weyert

Weyers zu Mldr Besitzer.
Den Garten hatte der Assessor Höting schon damalen in Besitz , verkaufte

ihn aber nachher auch wieder öffentlich , und Weyert Weyers wurde auch Käufer

desselben.
Lallt Kaufbriefes vom raten Deeember iZsz hat der Syhlrichter Weyert

Weyers das Haus und den Erbpachts - Garten nun den Eheleuten Johann Renken Sief-
kens und Tnentje Haynen wieder übertragen , und diese haben zu ihrer Sicherheit und

zur Berichtigung des ticnli posseDonis im Hypsthekcn - Buche auf die Eröfnung des

Liguidarions Prozesses angetragen , so auch erkannt worden.
Vom König ! . Bmtgenchte zu Stickhausen werden also alle und jede , fo aus

solches Haus und Erbpachts - Garten ans diesem oder jenem Grunde Spruch und Fo»
derungen zu haben vermeinen , hiedurch vorgrladen , solche innerhalb y Wochen , und
spätestens in termino reproäuctionis esiLtaimln den 25 . April Morgens 9 Uhr ent¬
weder in Person oder durch den hiesigen Jnstiz - Commtssair Olpmans anzugeben , un¬
ter der Warnung :

daß sie sonst damit von den Heyden Grundstücken ab - und in Hinsicht der
jetzigen Besitzer zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Stickhausen rm König ! . Amtgerichte , den 2 . Februar 1803 . von Glan.

23 . Die Eheleute Wicke Harms und Gebke Everts Peirning nahmen von
der Evenburgrschen Herrschaft , laut Contracts vom ly . Deeember 1796 , ein Stück
Grund in Erbpacht , worauf sie ein Haus erbaueten . Dieses im zten Kluft No . ZlZ.
zu Loga belegen« Immobile wurde von ihnen unterm 22 . November vorigen Jahres
für 2403 Gulden in Gold und 4 Reichsthaler Courant an den Gerhard Wicken De-
neckaö zu Leer privatim verkauft , und von letzterem hierauf zum öffentlichen Verkauf
gebracht , bey welchem es , laut Kaufbriefes vom IZ . Januar dieses Jahres , von
dem Kupftrschmidt Hermannus Coencmann zu Loga für l8Zo fl . in Golde öffentlich
erstanden wurde.

Auf Instanz dieses Käufers werde » nun all « und jede , welche an das be¬
sagte Erbpachtöhqus mit Garten oder an dir Kaufgelder ein Eigenthums - Dienstbar¬

es . 7 . Hh . ) keits-
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krits - Reunions - Näher - Pfand - oder sonstiges , das Eigrnthum ober den Nuz-
zungs - Ertrag schmälerndes Real - Recht zu haben vermeinen , hiedurch öffentlich vvr-
grladen , sothane ihre Ansprüche innerhalb 9 Wochen , spätestens oder in termino re-
xrolluetionis den 2Z . April dieses Jahres des Morgens 10 Uhr , entweder persönlichoder durch hinreichend Bevollmächtigte , wozu die Justiz - Commisstons - Rärhe Sütt-
hrff , Schroeder und Höring zu Leer vorgeschlagen werden , bey diesem Errichte an-
zuzeigen und deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung:

daß die Aussenbleibenden mit ihren Ansprüchen an das besagte Immobile
präcludiret , und ihnen sowohl gegen den Provocantcu , als gegen die sichetwa meldende und zur Hebung des Kaufgeldeö kommende Gläubiger , ein
ewiges Stillschweigen auferlegtt werben soll.

Signatum Eveubnrg am hochgräfl . Gerichte , den 7 . Februar 1 8vg . Detmers.
24. Demnach Tamme Hinrichs, ein Sohn des weyl . Hausmanns HinnchLammen und der G eetje Dircks im Amte Norden , vor circa 12 Jahren zu Schiffevon hrer weggegangen , seit seiner Abwesenheit aber gar kerne Nachricht von seinem

Leben und Aufenthalt gegeben hat ; Als wird auf Antrag dessen Gerichtlich bestelltenLurrtoris sbievtm Ehle Janssrn derselbe und dessen etwaige unbekannte Erden und
Erbnrhmer , wie auch alle , welche an dessen hieselbst vorhandenen Elterlichen Erb-Anthril einige Ansprüche haben mögten , hiedurch edicta ' iter citirer , innerhalb 9 Mo¬naten , und längstens den 3 . December s . e . sich brym Amtgerichr hieselbst zu meldenunter der W - rnuvg — daß nach Ablauf dieses pererntorischen Termins , er Lamme
Hinrichs für tobt erkläret , und sein unter GerichlllcherAdministrationstehendes Elter,
lichrs Vermögen zu pl . m . 2002 Gulden seinen noch lebenden Geschwistern und de¬
kanuten Erben ab intcchat » zurrkannt und ausgrliefert werden solle.

Sign , Norde« lm Königl, Preuss Amtgerichte , den z . Februar l8oz.
Hoppe.

2Z. Vom Amtgerichte zu Norden werden auf Ansuchen der Ehrleute Albert
Focken Müller und Elisabeth Anens Alle und Jede , welche auf die von dem HinrichBerendö Müller privatim angrkaufte Kornmühle, nebst Haus und Garten , nahesnNorden unter Ekeler - Rott lub No . z . belegen , ein Erb - Eigenthums - Pfand-
Dltnstdarktiis - Benäherungs - oder sonstiges Real - Recht und Foderungen zu habenvermeinen , hiermit eciictaliter citirt und aukaefordert, innerhalb z Monaten , und
spätestens i» tcrmins reprolluctmnis prsec iuüvo den 21 . May 180z sothane Ansprü¬
che hieselbst Sil acta anzumrlden und rechtlich zu bescheinigen ; widrigenfalls sie damit
p - aclndirr und in Hinsicht der Mühle und des Hauses , Gartens cum simexis und der
Kausativer , zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Signatum Norden im König ! . Ämtgerichte , dev L . Februar i8oz . Hoppe.
2Ü . Vom Ämtgerichte zu Norden werden sä inüsntlsm der Geelke Ja > ssen,des Hausmanns Zann Haren Ehefrau. Alle und Jede, welche an den von ihren VaterJann Willems verrührenden und lud aMbentia ihres gedachten Ehemannes von ihrenMit -Erben Willem , Albert und Harm Janssen, als plus licüsns , anerkauften Herrd-Landrs, pl. m . Z7Dirmath , nebst Antheil an der Umwerbe, Behausung cum srmexis

im



im Leysander - Polder , ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Reunions-
Brnaherungs - oder sonstiges Real Recht und Foderungen zu haben vermeinen . , hie¬
durch aufgefordert , innerhalb z Monat , und spätestens In termiuo rexi -oä . prneclu-
stvo den Listen May a . c . solhane Ansprüche diesem Amtgerichte anzumeldcn und ge¬
hörig zu bescheinigen , widrigenfalls sie damit praciudiret und zum ewigen Stillschwei¬
gen verwiesen , dagegen «brr der Provocantin Grelle Ianffen dieser Heerd cum nn-
ne » l8 von dergleichen Ansprüche frey adjudiciret werden soll.

Signatum Norden im Königl . Amtgerichte , den 5 . Februar iSoz.
Hoppe.

27 . Beym hiesigen Amtgerichte ist citstio eäictslis zur Angabe und Justifi-
cation wider alle und jede , welche auf die im März 1772 von weyl . Marten Ianffen
öffentlich erstanden « , im November desselben Jahres von dessen Wittwen Elke GeeltS
an Peer Aylts und von '

diesem im Jahre 1802 an den Hausmann Nittert Ubben auf
dem Rysumer Vorwerke und den Brandweinbrenner Dirck Ianffen Brauer zu Cam¬
pen öffentlich verkaufte und von letzterem , nachdem er des Nittert Ubben Hälfte sn
sich gebracht , an den Kirchvogten Peter Dircks Rysius zu Woquard cedirte , daselbst
brlegene zwey Warffen , einen Real - Anspruch , Forderung , Räherkoufs - Dicnstbar-
keitö - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termino von 12 Wochen , st
xrseeluüvo auf den 12 . May nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens erkannt.

Da auch auf diese 2 Warffen und noch einen Warst des gedachten Rysius
und das dabey belegrne Haus und Garten des Waldrand Hagen unterm 27 . April
1772 im Hypothequenbuche von Woquard 2220 Gulden in Gold Kaufgrlder eingetra¬
gen worden , welcherwegen der Ausmiener sich in dem Kaufbriefe vom 27 . März be¬
sagten Jahres wider den damaligen Käufer Marten Ianffen das äornmium rekorvi-
ret hat , so aller Wahrscheinlichkeit nach längst bezahlt sind , das desfällige Dokument
aber nicht vorhanden ist : So « erden alle diejenigen , welche an diesem eingetragene»
Posten und dem darüber ausgestellten Instrumente als Erben , Eigentümer , Crsfio-
risrirn , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche zu haben vermeinen , hie¬
durch aufgefordert , sich damit längstens in gedachtem tsrminv beym hiesigen Ämt-
gerichte zu melden , mit der Verwarnung , daß sie sonst mit ihren Ansprüchen prä-
kludirct , die 2220 fl . in Gold als bezahlt geachtet , das desfällige Instrument amor«
tisiret , und dieser Posten im Hypotheken - Buche gelöschet werden sollt.

Denenjenigen , welche sich eines Bevollmächtigte « bedienen wollen , wird
dazu der Justiz - Cemmissarius Klose in Emden vorgrschlagen.

Pewsum am Königl . Amtgerichtr , den 7 . Februar i8oz.
28 . Beym Greetsielische « Amtgerichtr ist citutio eärctalis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche aus das von weyl . Enne Eggen auf feine
Kinder , Harm , Trieoke , des weyl . Schmids Omke Sybolds und Hauke Ennen , des
weyl . Ubbo Harken Wittwe , vererbte , bey der von selbigen gehallten Erbthrilunz
der Hauke Ennen zugefallene , nach deren Tode auf ihre Kinder , Reimt , Mbo,
Gerdje , des Bäckers Ehe Dircks , und Trientje M >b«n , des Jverich Ubben Ehefrau,

so-
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sodann auf der weyl. Grrekje und Aafke llbbrn rcsp. mit Albert Harms und dem Haus¬
mann Warner Janssen erzeugte Kinder , Ubdo Albers , Albert Wbers und GebkcWar¬
ners , vererbte , dey der im Jahre 1783 gehaltenen Erbtheilung denen Gebrüdern
Rremt und Ubbo Ubben zugefalirne uns von dem Normt Ubben, nachdem er des Ubdo
Ubben Antheil , vizoes tsffamsnti , geerdet , an den Schmid Sybold Omk-es zu Pil¬
sum verkaufte , von des Reemt Ubben Töchtern , Uafks und Hauke Reemrs , mit Nä¬
herkaufbesprochene , durch einen Vergleich aber dem Sybold Omkes verbliebene , zu
Pilsum bclegene, Haus nebst Garten und einen ! halben Kircheustuchl einen Real - An¬
spruch , Forderung , Näherkanfs - Dienstbarkciis - oder sonstiges Recht zu haben ver¬
meinen , «mm termino - vo-n y Wochen , et pradnstvo auf den 2l . April nachstkünfrig,
bey Strafe eines immerwährenden Stillschweiaeus , erkanns.

Pewsum am Königl . Lmtgerichte , den 2. Februar 1823»
2- . Der Syhlrichter Campe Wiards und der Hausmann Hinrich Bohlen zu

Twixlum , rnsust . et cur . uoie . der Erben des weyl . HarrN Hinrichs , namentlichr
Edel Harms , Claas Harms Baumann , Geerd Harrus Le B -ri §ö , Sybentje Harms,
der weyl. Fe .ntje Hanns Sohn , Jacob Arbers , des weyl . Vydrwnd Harms Bau-
mann Sohn , Reemt Bcrsnds Schvonhvven und der weyl. Trier , t>e Harms Tochter,
Sopbia Claassen , ließen folgende , gedachiru Erben , zugcfallene Immobilien öffent¬
lich verkauf - » :

s.) Sechs Grasen Landes unter Twixlum , von weyl . Claas Hinderks hrrrährend,
schwellend östlich

' eir den Offcrdeichweg , süd ich an Syger Silbers , Claas
Gerri :s und Harm Carels , westlich an Hinrich Bohlen und nördlich an .
WillemFrerrchs und Claas Gerrits , welche durch den Warner Janssen Rust
erstanden worden.

b) Fünf Grasen Landes unter Twixlum , von Cornelius Heerkes herrührsnd,
schwsttend östlich an Harm Csrels , südlich an Mersterey - Land , westlich an
den K -rchenweg und nördlich an Hinrich Bohlen Land , weiche der Aimmer-
meister Harm Carels erstand.

e) Ein Warfshaus mit einem kleinen Garten , von Henrichs Sybrands herrüh¬
rend , schwettend östlich an die Heerstraße , südlich an Harre Fokken Erden
Haus und Garten , westlich an das Tief und nördlich an eine , mit Wessel
Meiuders und Berend Peters in Cornnmmon gebraucht werdende Abwässe-
rungs Gosse , sodann obenan die Trift , welches Immobile der Schmiede¬
meister Berend Peters erstanden.

S) Ein halbes Warfshaus daselbst von Dirk und Harm Ennen hrrrührend , nebst.
2 Arckern Garten - Grund , durch Hinrich Beenen öffentlich angekaust , und
durch diesen an dm weyl. Harm Hinrichs eedirct , swwettend östlich an Wes¬
se ! Meiuders halbes Warsshans , südlich gn die Communion - Abwässerung,
wetrlich an das Tief und nördlich an Wessel Meiuders Grund , welches
Grundstück der Schustcriueister Rstlkelt Claassen erstanden.

Da dl' eVerkäu er ihren Besitzstand durch legale Dokumente nicht gehörigermaffen nach-
« rtsen konnten, so wurde sammtliche» Käufern zur Pflicht gemacht, zur vollständigen' Br-



Berichtigung ihres Besitzes auf die Erösmmg des Liquidsttons - Prozesses zu provvcr»
rrn , welcher dann auch östo erkannt worden . . . . „ . . .

Aon dem König ! . Amtgerichte zn Emden werden ' oaver alle und ; cde, welche
an vorbeschriedene Immobilien aus irgend einigem Grunde nn Erd - Eigentlums-
Rrumons - Benährnmgs - Pfa ?P - Dieristbarkeits , den Nutzungs - Ertrag schmälern¬
des oder irgend ein sonstiges dingliches Nicht zu haben , als auch diejenigen , welche
die vollständige Berichtigung des 6ruU xoüeüro .vrs bis auf die jetzige« Käufer wider¬
sprechen zn können vermeinen --, hierdurch edrctaliter aufgefordert , solche Linnen is
Wochen , längstens aber in dem , am Montage den löten May 5uk. Vormittags io
Uhr , angesitzten präclusioischen Reproductions - Termm . bey dem hiesigen AmtgcrichtZ'
anzugcben und gehörig zu rechtfertigen , widrigenfalls sie mit selbigen präcludir et,
nnd in Rücksicht mehrgedachter Immobilien und der Kaufgeldrr gegen die Provokan¬
ten zum ewigen Skrllschrseigsi ! verwiesen , auch demnächst für Letztere dir Besttztitck
ohne einigen Vorbehalt im Hxpvthequen - Buche berichtiget werden sollen.

Signatum Emden im König !. 'Amtgerichte , den g . Februar iLW»
Bluhm . Olffen.

Z0. Vom Amtgerichte zn Aurich werden auf Instanz des Hinrich Janssen,
gebürtig in der Ostermarsch , Alle und Jede , welche ans den im Jahre 179 l aus des
weyl . Müllers Fooke Dircks Nachlasse , durch den Sohn , Dirck Fooken zu Aurich,
öffentlich erstandenen , und von diesem jetzo au den Provokanten öffentlich verkauften,
ins Norden an das Königl . Gehölz Ayke - Busch brschwetteten Kamp , oder auf die
Kaufgelder , rrft ». ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dkevflbars
keits , Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögtrn , öffentlich vvrgeladen , in¬
nerhalb 9 Wochen , spätestens am 26 . April d . I . persönlich oder durch die hiesige
Justiz - Commissaritti , Adv . Zisci Jhcring , Adj . Fisei Tiaden re . ihre Ansprüche auf
dem Amtgerichte Aurich snzumelden - und deren Richtigkeit vachzuweison , unter dev
Warnung , daSjeder Ausbleidrn . de mir seinen Ansprüchen an den Kamp präcludirt.
und ihm sanol gegen den Provokanten , als gegen die sich etwa meldende , zur H <»
düng kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferlcget werden sill.

Signatum Aurich rm Amtgrrichre , den 1 -0. Februar i8oz . Telting.
3.1 . Vom Amtgerichte zu Aurich werden auf Instanz des Warft -Manns Jcl-

schs Wrek - n zu Aurich - Oldendorff , Alle und - Jede , welche auf den , von der Tütter
Werken , erster Ehefrauen des Irische Grrdes , Webers auf dem Großen - Dehn , auf
ihre mit demselben erznigte z Kinder , Trtte , Laalke und Gerd Irischen ab intestst»
vererbten , und nach dem kinderlosen Ldsierben der Tettr und Taalke , neuerlich von
deren Bruder Gerd Irischen und dem Vater Irische Gerdes an den Provokanten pri¬vatim verkauften , zu Aurich - Oldendo - ff belegenen halben Heerd , oder auf die Kauf-
gelder , resp . ein Eigenthums -

^
den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeils-

Benaherungs - Pfand - oder jonstiges Real - Recht haben mvgten , öffentlich vorgela-den , innerhalb g Monaten , spätestens am -17 . May d . I . persönlich oder durch die
hiesige Justiz - Commissarien Stürenvurg , Detmers , Weber : - , ihre Ansprüche aufdem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der

War-
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Wa -nnrg , daß der Au - bleihende mit seinen Ansprüchen an jenen halbe » Heerd pra-

cl .'. ouet , u .,d ihm damit sowol gegen den Käufer , als gegen die sich etwa meldende,

zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll»

Sign . Äurich im Amtgerichte , den io . Februar i8c >z . Telting.

zr . Vom Amtzrrichte zu Aurich werden auf Instanz des Lost Offerts auf

dem Großen Vehn . Alle und Jede , welche auf das am 22 . Januar I8oz von dem

Hllmer Heyen auf dem Großen - Lehn , Aurich - O .
' dendorffer Parochie , öffentlich ver¬

kaufte , nnd durch den Provokanten zwar auf den Namen feines Sohnes Offer Loots,

vermöge der von ihm und diesem seinen Sohne nachher gerichtlich abgegebenen Er¬

klärung aber eigentlich für sich selber , meistbietend erstanden , auf dem Großen -Vehn,

Auricher - Olrendorffer Parochie , belegenes Haus mit Garte » und Lande , groß zDie-

math 43 Ruthen , — dessen Grund der Verkäufer Hilmer Heyen im Jahre l ^ya

von den Ober - Erbpächtern dcö Großen - Behns in Afrer - Erbpacht erhalten hatte , —

oder auf die Kaufgeidrr , resp . ein Eizenthums - den Ertrag der Nutzung schmälern¬

des Dienstbarkeitö - Benäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mög-

ren , öffentlich vorgrlrden , innerhalb Z Monaten , spätestens am 17 . May d. I . per¬

sönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Adv . Frsci Jhering , Adj . Fifti

Traden rc . ihre Ansprüche auf dem Ämtgerichre Aurich anzumelden und deren Richtig¬

keit nrchzuweisrn , unter der Warnung , daß jeder Auöbleibende mit feinen Ansprü¬

chen an das Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als ge¬

gen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschwei¬

gen aufrrleget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte , den 9 . Februar r8oz . Telting.

3Z . Des wevl . Siemon Ufen Wittwe Folpke Cordes Fischer besaß eia hier

in der Stadt im Oster -Kluft 6te Rott lüch bis . uz am Neurn -Wege befindliches Haus

LUM annexis , welches mit derselben den 16 . April L7A- erfolgten Absterben auf ihre

Kinder
l ) Cord Siemens Ufen,
s ) Use Aden Siemons Ufen,
3 ) Jannes Siemens Ufen,

4 ) Hayke Sieben Siemens Ufen , und

5 ) Stirnrje Siemens Ufen

angeblich ab incelraw vererbet , und in einer darauf gehaltenen Erbthrilung dem älte¬

sten Sohne Coord S - Ufen zu Thril geworden ist . Dieser starb im Jahre 177s ohne

Kinder und in der unter den Jntestat - Erben gehaltenen Lhellung , dessen Nachlasses

soll gedachtes Haus rc. dem Jannes S . Ufen für 2422 fl. Ostfr . in Golde von seinen

Muerben in Tigenthum überlassen seyn.
Die über beyde Erbthrilnngen etwa vorhanden gewesene Dokumente sind in-

beß verlohren gegangen . Der jetzige Besitzer , Uhrmacher Jacob Willems Usrn , wel¬

cher bemeldetes Haus rc. am igten Sept . 178 c von weyl . Jannes S . Uven privatim

angekauft , hat zur Sicherstellung und vollständigen Berichtigung seines Besitz - Titels

sowohl , als auch , «m gegen die Ansprüche aller etwaigen unbekannte « Real-Präcen-
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dentrn sicher Zu seyn , ein öffentliches Aufgebot !) nachgesuchet , welches per üecret -̂ m
vom heutigen clato erkannt worden . . ^ ^ ^ - .

Es werden demnach die Nachkommen und Erben der stm ^ rrs . i , 2 , 4 und 5
obbenannten Kinder der vormaligen Besitzerin Folpke Cordes Fiichrr und überhaupt
alle und jede , welche an erwähntes Haus eum sunsx ^ etwa cm E -gcrtbumS - bcn
Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienftbarkeits - Brnaherungs - P - and - oder löchri¬
ges Real -Rcchr unv Forderungen , besonders auch wider die Voustandigleit der Be¬
richtigung des Besitz Titels im Hypotheken - Buche etwas zu erinnern Haben mögten,
hiemit vorgeladen und aufgefordrrt , solche ihre Ansprüche und Erinnerungen , rnrcr,
halb z Monaten und längstens am i8ten May a . c . Vormittags um 10 Uhr entweder
persönlich , oder durch die hiesigen Justiz - EommiffarienLoth und Uven auf dem Stadt,
gerichte anzumrlden und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Verwarnung:

daß die Ausbleibende mit ihren etwaigen Real ' Ansprüchen an bemeldetes
Haus rc. präcludiret und denselben deshalb ein ewiges Stillschweigen sufer-
leget , auch der titulus posteüioni, ; bis auf den jetzigen Besitzer für vollstän¬
dig berichtiget erachtet , und im Hypothsken - Buche eingetragen werden solle.

8ignatuna Porcias in Lurla , den 7 . Februar 180Z.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath . v. Glan.

Nottficationes.
7 . Ein kleines Schiffs - Boot, ohne Namen und Zeichen , vpn pl . min.

14 Fuß Lange und 5z Fuß Breite s ist zwischen Norderney und Nrßmer - Siel auf
freyem Strome gefunden und geborgen worben . Wer sich als Eigner davon legitisM '. ren rann , hat sich deshalb innerhalb ü Wochen zu melden.

Berum im Amtgrrichtr , den iy . Januar iFoz . Kettler.
2 . Diejenigen , welche an den Schustermeister Friedrich Jlsenius und Les¬sen wryl . Ehefrau Trier . tje Heykrs , bis zum iü . Februar 1802 einigen Anspruch haben,werden hiemit aufgeforLrrt , solchen innerhalb d Wochen bey dem Kaufmann PeterJanffen Buff , als Luracor über den Nachlaß der Trientje Heykcs , anzuqeben ; weilEurator sonst nicht im Stande ist , zu bestimmen , ob der Nachlaß der Trientje Heyskeö zrir Bezahlung der Hälfte der vorhandenen Eheschulden hinreichend ist oder nicht.Emden , den 20 . Januar 1803.

3 . Der Jan Noms und dessen Ehefrau Afke Dirks in Vonda fordern ihreCreditoren hiedurch auf , und zwar am y. März d. I . in ihrer Behausung in Bouda-wo wir alsdenn mit allen Creditoren wünschen zu contrahiren ; zumal wir uns nichtmi Stande bestnden , unsere Gläubiger völlig zu bezahlen . — Wo aber dieselbe»unverhoffrntlich sich dazu nicht sollten einfindrn , und selbiges gefallen lasten ; somuffen wir unsere Sache dem Amtgericht übergeben.

. . . . . - ^ geehrten Publiko zeige ich ergebenst an , daß ich mich als Silbcr-schmldt ln
^ Norden etabüret ; verfertige nebst der gewvnlichen Silber - Arbeit auch alle

2bMg
^

behaud? ln
^ empfehle mich bestens , und werde einen jeden reell

Norden , den n . Januar 1823 . M - Vaillant junior . 5.



§ . Die Rheder des Schmackschiffes : Ooucor -Zls » Haben im Schiffe , jetzt
in Greetsiel liegend , eine zu Krageröe in Norwegen eingenommene sortirte Ladung
Hol ; , bestehend in diverse Sorten Balken , Eüholz , Drehle » etc . ans der Hand z„
verkaufen . Liebhaber können sich deshalb bey dem Salz - Factor Use » , als Buchhal¬
ter des Schiffs , in Person oder durch francirte Briefs in Norden melden,

Norden , den 22 . Januar 182Z.

H . Der Oberamtmann Kettler verlanget auf Ostern einen Bedienten , der
mit Pferden nmzngehen versteht und dabey die Dienste eines Hausknechts zu überneh¬
men Last hat . Wer Fähigkeit dazu hat und Attestate seiner Treue und Ehrlichkeit
Heydringru kann , melde sich Hey ihm.

Berum , den ly . Januar r8oz.

7 . Im May e . sollen ZNNorden 2 große Hauser nebst einer Scheune abge¬
brochen und die Baumaterialien davon aus der Hand oder öffentlich verkauft werden;
es sind etliche fast neue englische Rahmens complct darin vorhanden . Sollte jemand
zu eurem oder andern Lust haben , es aus der Hand zu kaufen , wie auch die benannte
Scheune , die noch fast neu und zum anderweitigen Bau geschickt ist ; so können sich Lieb¬
haber bey dem Aimmrrmeister Johann Fr , Wenholtz kn Norden melden . Briefe franco.

8 > Wer bey Hindrich Harms Weeldrevcr was zu fordern hat oder schuldig
.ist , der melde sich alle Tage oder in Z Wochen , längstens den szsten Februar , bey
Harm Zanffen Wecldrrycr in Marienhafe . Nachher ein ewiges Stillschweigen,

y . Die Mcnnoniten - Gemeine in Norden hat von Stunden an , oder auf
erstkommenden May anzutreten e ihr vor kurzen Jahren ganz neu erbauekes , am
Markte an ihre Kirche stehendes Haus , mit zwey Unter - und Ober - Zimmern mit
Oefen und einem Fenerheerde versehen , aus der Hand auf ein oder mehrere Jahre zu
verheureri . Nähere Anweisung geben

Here und Dirck D . Stroman , als Diacom.

10 . Alle diejenigen , welche noch an den Nachlaß der weyl . Eheleuleute Beh-
rend Janssen Scharman und Lümke Vayen Tamling zu Leer Forderungen haben , müs¬
sen sich damit binnen 4 Wochen längstens bey dem Lxecutor Testament ! Gerd Mek-
lenborg zu Leer meiden , so wie die Schuldner binnen gleicher Zeit Zahlung verfügen
müssen , unter Verwarnung , daß die Creditores herrsch nicht weiter gehöret , die
Drbenten aber eingeklaget werden sollen . Leer , den 29 . Januar r.8oz,

11 . Zz ? sil . Tekbost , koekbinäer ts Tmöen , warst voor y 8tmver
ftruis uitFeIsvsn : jets voor stsn Lirrlsten , 2:00 ter rr^ ner lstsmoesti ^ inA , als ter

RsFelinA van ( lsstraAsts , stoar L . stantekosk , ? rsstikant te silmsten ; voll rzm
bv sterelve nvA senile dlxemplaars voorbansten van bet beroemsts HVerk : 6v-
bslläb - 2rkeIz ' k - Mvorsten - !voek , stoar äV - 8tarrnZ , ^ ebeel eamylet ^ voor ste

^ erlnAS ? r^ s van zo st . doll . ; een breestvoeriA llerickt is gratis ts bekamen.
Osk wsnlebt äe ^ elve een fteerbarseb , am bet koekbinsten te leeren.

OusterZ ost Voermonäers Zelleven rilg stesveAeu l^ oestiZ te melsten.
12,



i2 . Jan Hinrich Beerend «! ist freywillig entschlossen , fein von ihm selbst^
bisher bewohntes Haus und Garten in der West Gaste bey Norden aus der Hand zu
vir !» >ftn . Liebhaber können sich je eher je lieber bey ihm eivfinden und contrahiren»
Briese darüber erbittet man sich franko . West - Gaste , den 27 - Januar i8oz.

iz . kv äs bkovsnlsr Sektor 5 - Vistobsr tot I .eer te bekamen aller¬
lei bells verils Dum - 2 »aäs -, , als Durkse koanen , Staat - Doonsn etc . als meecls
vruZtbaars en onvruAtbaare Loomsn , allerbeüs ^ lbeü 'e« , rooäe en vvitte ; alles
voor een clvlle ? rz-s.

14 . Des qualificlrten Bürgers Brhrend Reemts Uven Ehefrau , Margare¬
tha Ulrica Jacobsen in Norden , ist willens , ihren von ihrem weyl . Vater , den
Rathsherren Jacobsen anereibten , nahe bey Norden belegenen , aus guter Behau¬
sung und pl. min. 70 Diemathen Landes bestehenden Platz , der Barenbusch genannt-
anderweit zu verheure» . Wobey zur vorläufigen Nachricht dienet , baß der Platz um
May 1805 angetreten werden kann. Diejenigen , welche diesen Platz einzuheurerr
Lust haben , können sich daher bey der Eignerin melden und Mt derselben näher con¬
trahiren . Norden , den i . Februar i8oz.

i §. Len vslbsreilä «n betuizt Nuttkcblp , plus minus 15 Haverlatte»
xroot , ouä circa 2 ^aar , en met een goeä Inventarlum en met Pulken en Sckil-
karsn verslen , is uit äe kiant te koop . kiel 'bebbers kunnen 2kg bzr Onäergstee-kealle invinäen en over betrielve accoräeere ».

Lmäen , 6en 28 - Januar I8oz . Hinäerk Lle^ doom.
16. Bey Ah'lrich Fimmen in Sirgelsumer Moorhusen , stehet ein guter We.

kerstuhl , mit allen dazu gehörigen Gerätschaften , aus der Hand zu verkaufen.
Liebhaber wollen sich je eher je lieber bey ihm melden und accordiren.

17. Alle diejenigen, welche an den Nachlaß des weyl . Harm Heyen Fre-rrchs in Ost- Arle etwa noch Ansprüche haben , und sich mit ihren Forderungen nochnicht bevm wollöbl. Brrumer Amtgericht gemeldet , werden ersucht, selbige den Cura-toren über des Verstorbenen Kinder , dem Prediger Oepke in Arle und HausmannHarm Joesten daselbst gegen den azsten Februar isoz rinzuliefern.
18 . Ein ganz guter , inwendig neu ausgeschlagener , ganz leichter Cariol,nebst ein von Mahagonyholz gearbeitetes Schlaf - Bureau mit Gardinen , stehen zumVerkauf bey dem Sattler I . H. Dietrichs . Aurich , den z . Febr . 180z.
ry . Der Schmiede -Meister Buracker in Wittmund verlanget von jetzt aneinen Lehrburschen ; er verspricht gute Behandlung und gründlichen Unterricht , sowolin aller Schmiede . Arbeit , als auch Beschlagung der Pferde . Wer hierzu Lust hat,melde sich je eher je lieber.
20. Am Donnerstage den 24kl Februar sollen die Materialien und das Ar.bertslohn , Behuf der zur Erweiterung der Bade - Anstalt auf der Insel Norderney z»errichtende» Gebäude , bestehend in ungefähr 70,000 Steinen , 400 Tonnen Kalk,«Los Dachziegeln , 650a Dockt» , für pl . min . 120, Rthlr . Holz , ft wie die Zim-

( Ro . 7 - J i. ) « er.



mer - Mauer - Gläser - Färber - und Schmiede - Arbeit , von Erbauung eines Saalsnnd eines Küchen - Gedänkes , wovon die revidieren Anschläge beydeMLandbauwei-ster Franzius und Deichnchter Wieben vorhero einzusehen sind , in Norden im Wein-
Hause Morgens 9 Uhr öffentlich ausverdungen werden.

Jur Nachricht dienet , daß die Lieferung kraue « auf Norderney verdun¬
gen wird , mithin alle Kausleute Ostfrieslands , die an schiffbaren Kanälen , Siebst»oder an der Ems wohnen , die Lieferung so gut , wir die Norder Karfleure , aunrh-mrn können.

Aurich , den 4 . Februar igoz . I . N - Franzius.
2r . Claas Evers Wurps und A >» tje Evers Wurps in der Ricpster Hamm¬rich , wollen ein ihnen gemeinschaftlich gehörendes Haus uud Garren r -, Riepe bele¬

gen , und dermalen von Friedrich Janssen bewohnt , aus der Hand verkaufen , um aufMay d . I . anzutretrn . ' Wer hiezu Lust hat , kann sich ehestens bry Claas Evers oder
Antje Evers in der Riepstrr Hammrich melden , Conditrones vernehmen urd H ^ : d-
lung schließen.

22 . Es wird von mir eine Person zur Aufsicht und Mutung kleiner Kin¬der , besonders eines Säuglings gesucht , welche Ostern oder rnu dem elften N n d.
I . in den Dienst tritt . Außer jener Pflicht wird nur stricken , rüden , Platten und
sonstige kleine Handarbeit verlangt , und weil Sinn für häusliche Still : dre empfu,-lnrigs wertheste Eigenschaft feyn wird , so wird auch eine Person , welche die j end¬liche Jahre überlebt hat , ihr hoffentlich gutes Unterkommen finden . Die da - » Lasthat , wolle sich bey der Frau Laudbaumeisteri » Franzius , oder gerade zu an mich,mit gehörigen Attesten meiden.

Esens , den 8. Februar 180Z . Bölling.
2Z. Ein Mädchen von 18 bis ry Jahren , welches im Stricken , Stiefen,

Streichen und Nähen Fertigkeit besitzt , wünscht um Ostern eine gurr Condition ; wer
hiervon Gebrauch machen kann , meide sich je eher je lieber bc» dun K '-ufwann Schö¬nedaum , der alsdann nähr - e Auskunft geben wird . Briefe werden posifrey errett ».

Aurich , den io . Februar 180z.
24 . Vergangenen Sonnabend ist in Norden ein jähriger ziemlich groß»

Spitzhund mit schlichten Haaren rvrggekommen . Derjenige , dem er etwa zugelaufenist , wird gebeten , denselben gegen eine billige Belohnung in Norden aozulief .-rn L- y
Klaas Ab den.

25 . Ein junger Mensch , welcher 7 Jahre in einer nickt unbedeutenden
Handlung mit Getreide , Bau - Materialien , Fette und Gewürz - Maaren « mgezan-gen , wünscht als Handelsdiener auf ein Comtrir , oder in einen Lader anuikomwen.
Das Nähere ist bey dem Herrn Cammer - Canzellifien Frahm in Aurich zu erfahren.

26 . Obgleich es Niemanden unbekannt feyn kann , daß mit einem Minder¬
jährigen , ohne Vorwissrn und ausdrückliche Genehmigung seines Curatoris , kenn
Schulden contrahiret oder sonstige , gültige Verträge getroffen werden dürfen ; so HA
man doch in Erfahrung gebracht , daß des weyl . Orl - Müllers Augustinus Heyen bey

E -n-
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Emden minorenne Sohn Harm Augustinus von verschiedenen Lutten Maaren geborgt,
und auch sonst sehr viele Schulden gemacht Hai. Es wird demnach das Publikum
hiermit von Gerichtswegen gnvarnet : sich mit gedachtem Harm Augustinus ohne
Genehmigung seines gerichtlich bestellten Curatvris , des Schulmeisters Martini zu
Wolthusen , in keine Unterhandlungen einzulaffen , noch demselben daö Geringste , we¬
der an baarem Gelbe noch an Maaren , zu borgen , indem von solchen Schulden nichts
bezahlet werden kann.

Zugleich werden auch alle diejenige , welche bereits Foderung auf erwähnten
Harm Augustinus zu haben vermemen , hiermit aufgefodert , solche Foderungen und
deren Jasiintatiou innerhalb ü Wochen , und längstens gegen den Ften AprU curr.
bry dem hiesigen Gerichte anzugebcn , unter der Verwarnung:

daß nach Ablauf einer solchen Frist auf die sich nicht gemeldeten Creditoren
und deren eventuelle Befriedigung während der Mludetjähnzkeit des Luranä!
weiter keine Nachsicht genommen wsrden soll.

Signatum Emden am Up - und Wolthusenschen Gerichte , den 9 . Februar i8oZ,
Bluhm.

27 . Montags den 28sten dieses Monats Februar , Nachmittags 2 Uhr , soll
zu Emden auf dem Ratbhause öffentlich ausverdungen werden:

1 ) die Anfertigung zweyer Dämme vor dem Stadls - Syhl , und zwar
a) eines Kastendammes an der Außen Seite mit einer aus der geraden Linie von

88 Fuß hervorgehenden Spitze von iz Fuß,
b ) eines Streichdammes an der iunern Seite mit einer aus der geraden Linie von

21A Fuß gehenden Tpitze von 4 ^ Fuß,
2) die Lieferung der dazu erforderlichen Holz - Maaren.

28. Alle diejenigen , welche auf den Nachlaß des weyl . ZimmenneistersHin-
rich Rachler annoch Anspruch haben , werden hiedurch aufgefordert , ihre Forderun¬
gen innerhalb 14 Tagen bey dem Luratore mast 'as , dem Genchtsdiener Wagener zu
verlautbaren , indem nach Ablauf dieser Zeit alsbald mit der Vrrthrilung und Ausbe-
zahlung der vorhandenen haaren Naü 'ae verfahren werden wird.

Norden , den 8 . Februar i8oz . Wagener.
2y . Oe Heeren Proponenten , stls Zene ^en mosten r:^ n , om voor 6eo

prsstiitsnt Xattrsl te äV
^eni ^ernioer Zen precillcäienst vasr te neemen , ^elieven

Link ten eersten Zoor AefrankeerZs Lrieven , ok noZ üever in perloon vervoesen
O . L . Ivalirel,

är '
eniAsrmoer , Zen 7 . bebruar 180Z . preä . ts Meiügermoer.

30 . Ich mache allen meinen Freunden und dem geehrtesten Publiko bekannt,
daß ich mich zu Ende dieses Monats von hier entferne . Wer etwa eine Forderung an
mich zu haben glaubt , der melde sich bey I . S . Schroeder , in Condition bey dem
Herrn Chirurguö Hoffmann.

Emden , den 15 . Februar isoz.
Zr.



Zl . Da ich Unterzeichneter angenommen habe , die Creditore » dcs Gerhard
Denrkas zu Leer , laut getroffenen Vergleichs und in der bestimmte» Frist zu befrir,
Ligen , und mir die Eincafsirung der auöstehenden Forderungen übertragen wordenz
so ersuch « ich die Schuldner des Gerh. Denekas, ihre Schuld innerhalb ü Wochen
an mich abzutragen, weil ich sonst genöthigt bin , sie einzuklagen.

Leer , den 7. Februar i8az . Arilt Grorncvel- .
Z2 . Dem Hausmann Gerd Wilmrns Dndde beym Berdumer Oberdrich ist

vor einigen Tagen ein gelblicher Windhund mit schwarzer Schnautze , und zwar eine
Pärtze oder Läse genannt, weggekommen. Wem dieselbe etwa zugelaufen oder rich¬
tige Anweisung davon geben kann , erhält von oben gedachtem Eigener ein gutes
Douceur.

Berdumer Oberdeich , den 10. Februar 180z.
ZZ . Der Vorschrift gemäß wird hiemit bekannt gemacht : daß das Publi-

candum gegen den Kinder - Mord und Verheimlichung der Schwangerschaft und Ge¬
burt annech in allen Wirthshausern dieses Amts affrgirt und bey den Predigern und
Schullehrern zu jedermanns Einsicht vorhanden ist.

Esens im Amtgerichte , den 7 . Februar i8oz . Bölling.
34 . Ein hübsches, gut mrublirtes Zimmer , welches die Aussicht am Markt

hat , ist gleich oder auf May anzutreten, zu verheuren . Nachricht hierüber im
schwarzen Bären zu Aurich.

ZZ. Da auf heute , als am y . Februar , eine General- Versammlung in der
v . d. Hulstschen Erbschafts- Angelegenheit veranstaltet gewesen, und wegen schlechter
Aussichten in dieser Sache sich nur 4 bis z Erbnehmer eingefunden haben ; so werden
nun zu dieser Ueberlegung , ob nemlich die Sache soll fortgesetzt werden oder nicht,
sämmtliche Erben oder Erbnehmer aufgefordert, sich am sz . Februar zu Aurich im
Wirthshause zum grünen Jäger einzufinden , um zu berathschlagen , ob die Sache
soll weiter fortgesetzt werden oder nicht. Diejenigen aber, die nicht erscheinen , wer¬
den ohne Ausnahme angesehen , als wenn sie keine Theilnehmrr mehr seyn wollen,
und werden auch fernerhin völlig ausgeschlossen bleiben.

Bangstede und Aurich - Oldendorff . H . T . Rewerts.
A. I . Führten und I . Buff in Aurich.

36 . Sogleich oder je eher je lieber können bey mir zwey Schuster- Gesellen
Arbeit bekommen, in Englischer Stiefel - und feiner DamrS - Arbeit. Auf Ostern instr«
hrnd kann ich noch zwey in solcher Arbeit geübte Gesellen setzen. Erstere erwarte bal¬
digst und letztere belieben sich zu melden. Die Briefe franco.

Emden , den i . Frbr . izoz . Oncken, Schustermeister in der Lilienstraße.
37 - t . 8tikkel in <le tleereAraat te 6ronio ^ en over bet kloo ^ Koaate in

6e verkoopt sllertianös konnten van lMrenburAer Waaren , Lau la
Reine , a la Vanclel en blaarlemmer Olzr en LerenburAer Xruiäer ; alles in bet
6root en Xiein . X6 . Oerelve liouä voll Logement voor Xooxlui en reisenäs
kaü'

a^ iers , verLvelrt om een ieäers 6unü en Reooinmeväatis,
3 «



38 . Der bisherige Ka » fmaun Habbo L. Zanssen , wie auch Destillateur , ist
wegen kränklicher Umstände gesonnen , sein von ihm selbst bewohntes und unken be¬
schriebenes Haus cum Limexis verkaufen zu lassen . ^

1 ) Dieses Hans ist tub blro . 175 8 . K . 2 . R . am Neuen - Wege reglstnret , ^
2) Bestehet dasselbe aus einem vor zwey Jahren nach der neuesten Mode und aus

der ächtestcn Weise durchgezimmrrtrnWohnhcmse , daneben eine Scheune
von z Gulfen , sammt Pferde - und Vich - Stallen.

Vor drry Jahren ist daneben ein Gebäude sauber neu aus dem Grunde zur
Genever- Vrenrerey und Maltz - Haus nebst Darre anfgebauet, und wird wie
einer Kessel ^ Tonne groß nebst Hellm und Schlange , als auch 7 Küpen
und sonstigen Annexen verkauft. . .Ein dahinten belegener Garten , bis zur Wasser - Leitung , mit Obstbaumetr
und dergleichen , versehen.

5) Bey diesem Haufe gehöret eine Eintrift vom Neuen -Wege an bis zur Wasser-
Leitung.

Etwaige Liebhaber belieben sich innerhalb 14 Tagen zu melden , weil , nachher öffent¬
licher Verkauf wird angesrtzt werden. Norden , den 3 . Februar 1323. '

3y . Der Grützmachrr Harm G . Viktor zu Emden ist willens , sein von ihm
selbst bewohnt werdendes Haus , Packhaus und Stallgebäude an der Bolten - Pforts-
Straße aus der Hand zu verkaufen. Liebhaber können sich bey ihm persönlich meldenund nach Gefallen contrahiren.

3)

4)

40. Die Tochter ansehnlicher Handelsleute hebräischer Nation , die mitStricken , Nahen , Plätten und was sonst zur häuslichen Wirtschaft gehört wohlumzugehen weiß , wünscht bey stillen Leuten ihres Glaubens , entweder gleich , odevum Ostern , eine anständige Condition zu erhalten , und empfiehlt zu dem Ende sichhiedurch ; und werden diejenigen ersucht , die eine solche Person brauchen könnten, sichdeSfalls an dieDem . Bollin b . A . zu wenden, die nähere Auskunft darüber geben wird»Aurich , den ic>. Februar 1803.
41 . Die Schutzjuden M . I . Asckendorff und Abraham Levy wollen inNorden den 28 . Februar d. I . einen großen fetten Ochsen schlachten , welcher pl. min.iloo Pfund schwer und 2 Jahr mit Gerstcnmehl gefüttert ist ; sie haben solchen ge-kaufet von dem Herrn Deichrichter Heyke Gommels auf dem Neßmer alten DeicheDiejenigen , welche Fleisch davon kaufen wollen , belieben sich gefälligst bey uns zu

^ en velbsLeilt l 'jzlklolup , ^ensamtZankte Pieter , tlians lewsencleop Carolinenmet al rz' n 1'oebeliooren , 200 als liet 2elve ult 2ee crelro-msn , rs uit 6e « a « 6 te verkc pan ;
' t is lanZ over 8tveven 62 Voet , Xielen lu-ll ü Voot euä 12 ü li haaren xroot 36 « -.verlassen . I.ietebders kunnenr -ck mellleu tot Torsten bz. ^ an ^ avs Vost, in 6e Lremer LlütÄ «f ts Oläerssm^»regier Kaitolius . ' 0^
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^ e rs obu « gS ' An ; etyen.
r . Wr sei , en rmsern öeyderseiUgen Freunden und Bekannten unsere Vcr-

letu - g und künfug - I! vollziehende chellche Verbindung hiemit an und empfehlen uns
ihrer ferner n F - eurdschsst.

En -den , den 6 . Januar ! 8oz.
Eer - g Balthasar Sner' t , Handschuhmacher . Anna Petronells Storch.

s . Unsere Verladung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbrndung
machen wer unfern Verwandle » und Freunden hiemit ergebenst bekannt.

Jever , den ö . Februar iLog.
T . Klnhmsr . A . M . Siefren.

-Hcyraths - 2ln ; eige n.
^ i . Da der Wiede vau Herer » durch ein rechtskräftiges Erkrnntmß verur-

theilet Worden, die Ehr mir mir zu vollziehen , ein solches BLndniß aber nicht « vge¬
hen will ; so sind nur per resolut . Einer Hvchpreißl . Regierung «je rz . Febr . 1802:

alle Rechte einer von ihm geschiedenen und für den unschuldigen Theil ertlärteu
Frau zugcsprochen , und sein N ure , Stund und Rang bkygrloget . Derselbe
auch zu einer Abfindung wir dem ^ ren Thril seines Vermögens und zur fian-
desmäßigru Alimentation des mit mir erzeugten Kindes — welchem ebenfalls
die Rechte eines ehelichen beygeleget sind — verurtheilet worden.

Dieses mache ich hiermit dem Pudlico zur Nachricht bekannt.
Bingum , den i . Febr . l8az . Reina van Hetern , ged . Janffen.

A 2 . Ososten 2)'n onsteittrouvvst : N . vau ster hstam en Roepers , Vl^estu-
vve , ^ ed . ste Rotll.

Lmäsn , sten z l . ^annar ^ 180Z.
Gedurrs - Anzeicz - n.

I . Kan Istaustdestansten en Vriensten brenZe ik la. n ^ s stk-sreen tot
Xsnnis , äst Heesten mvne bstustvrouxv , Irgmche ? . lfireerleen , Leer voorlpoestig
van eenen vvel ^ elaliapsn Soon verlost ist.

(firoot - Nistlum , stsn 2 . b'ehruar 180z . Rieten Ravenstein.

^ 2 . Oat Heesten lstastemiststa ^ om Kais vier Our, stnor stes Heeren 6osst-
Reist . Nrvne s; e !isssts !stu !5vrouÄ' . 6ee « lre I) . 60er . Leer voorspoestiA verlost iz
van een vvei ^ eleiiapeu 2 oon ; maaice stit an alle Vnevsten en ^ oeste lVekenstsa
bereust.

tstooZkee h^- Lonsta , sten 4 . Rsbrnsr ! 8oz . Eöke ^ ' übbenZ.
L 0 d e s s ä ! l e.

r. Am 29 . Januar Rachmittags um halb 5 Uhr verschied meine geliebte
Ehegattin, ' Aste Peters Brouwer , im Husten Jahre ihres Alters und i»r zziien un¬

serer vergnügt geführten Ehe, - welche mir einem Sohne und einer Tochter gesegnet
gewesen, und ihr in die Ewigkeit vorangegangen.

So wie meine selige Gattin in ihren Lebensjahren , bey allen Vorkommen¬
heiten ihre Hoknung auf Gott stellte ; so war das auch alleine ihre Stütze in ihrer letz¬
ten fast vier - wöchentlichen sehr schmerzhaften Krankheit . Der Glaubens - Trost aus

dem



dem V -' rdirnik ihres Erlösers , und die Käufliche Srgrbrnbert in Hesse - Tülle :, , er¬
leichterte ibr alle - Schwere , und nun wir - sie in ewiger Wonne , von Lllcu Schmer¬
zen befreyet . siÄ dessen » neu dl ich freuen , an den sie hier geglaubt.

Dieses , und das endliche Wiedersehen , tröstet wich übe ? diesen mir so
schmerzlichen Verlust , welchen ich unfern wertben Verwandten und sonstigen guren
Freunden hierdinch ergebenst bekannt mache , deren herzlichen Therlnahme ich mich
auch aüne schriftliche Bryler - s - Bezeugung vollkommen versichert halte.

Norden , den i . Februar 182z . I . I . Hünerwadel.
is 2 . Ons zonßüe 2osntzs , Lmtru ' ns , iy vaZea oaä , ks äen 27 . äeerss

stes dksAts om ir Dir , tot onre Oroekkeiä , ovsrleeäen.
cheer , äen 27 . Januar iZoz . tä . äs 6, -avs . ^ nvs RölinFS.

/ s 3« Heute Nachmittag um 2 Uhr ging weine liebe , unvergeßliche Mutter,
diVFrau Anna Maria Wessels , grborne Müller , des sei . Herrn Paslons Peter Gsr-
hsrö W ' ssels zu Äardvrf Hnite - Iasseue Wittwe , zum Leben der selig Vollendete !! über.
Zr , stiller , frommer Genügsamkeit flössen ihre Tage bis ins ZgstrJahr unter manchen
Beschwerden , die die völlig ? Blindheit in den letzten / Jahren noch vergrößerte , dahin.
Mein SLuner ; über ihren Verlust ist wahr und aufrichtig , da die Sorgfallt für sie
die größte meiner Freuden war , und alle , dir sie kannten , werden ihn gewiß billigen»

Frieded - rg , den Ly. Januar 1823 . Friedrich Julius WcsftlS.
-st 4 . Am Lten dieses entschlief zu einem bessern Leben unser zärtlich geliebter

Vater M . Krey , gewesener Organist und Schullehrer hiesclbst . Er erreichte ein Alter
von 70 Jahren , vsn denen er 42 Jahre seinem Amte neu gewidmet harte . Alle»
unfern hochgeschätzten Verwandte » und Freunden ermangeln wir lucht , dieses Trauer-
fall mct blutendrn Herzen hiedurch bekannt zu machen , und uns ihrer Gewogenheit
und Freundschaft bestens zu empfehlen.

. Buttforde , den 5 . Fedr . 180z . Die bcydeu Töchter des Verstorbenen.
5. Not dekarzäe äen Opperdessrsrcker , in wiens klanä äe Mem vrn onsNea-sslarn is , nizcn teeäsrAeliekäen hisn , VV ittem lerdor ^ , in äen Ouäeräom van 76 Ha¬ren en beniae klaunÄen . en na esn reser ver ^ enoe ^ äeL - t van 37 Hanen en c> Vau !-äen , ävcir een Leer Lerlc Verval van Xrazten , vsröorxaakt äoor eens keviZs8 !oecistor6nF . op äen eerlcsn äee ^ er ülaonä äaor äen vooä van inv en m/nesnicftts Dotter sn mvn klein 2ooncH te ontrnkksn ; p. evenäe van äit voor onsLeer imertslvk Verlies an Vrisnäsn sn Vekenäen ksboorivk Xennisz verecoeksvan Idouwdsklsbks veriokoont ts hieven.

Linsten , äsn 4 . kebruarzr i8az . Vsseäll '-vs chVillsm Terborg.
6 . bist keeft äen 6eä van Teven en vooä , äis niet /ltnäxvoorät van» evaäen , nasr L^ n vrvmaoktliek Ws ! beka ;; sn , ^ oeä ^ eä .mkc sn bsbaabä , onrstsäsrst Aeliekäe enons Irartft 'k lievsnäs Nosäer , HntH Tftchen , JVeäuvve läarm8imons , äen äeräsn äesr .er . ns eene Lorstriekts van y Oazen , in bet 68üe laakssres Ouäsräoms , äit Tväslvke met stet blsuxvikrs te äoen verxvlfielsn en 22op Aosäs Lvsn ^ elie - Lronäen menen te mowen Konen , in äe 2alst - e Heerlvk-treiä op te nemen . ^
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Zsvsa van äse - en 2 N 5 L0 r:ser trektsnäen 8IaZ , lanzs cesrsll ?s-
braikel ^ksn VVs ;̂ , Xsknls san alle onrs XsksllLLnäen , Vrisnäen en ks ^ enäeu-
nlst tv ^ ssslnäs an Kanne kartl/ke OselnemiuA in onrs recktniatize Orsefkel/
of sekon ^ äa -rrvan nist verrsskerä woräsn äoor örievsn van Xouv/bsklnA .

'

Xmäen , äön z . kebraar 1823 - Os Xinclersn en Xm <Oklnäsren

^
van äs Ovsrlsäene.

,7 . Unser guter Ehemann und Vater , der Amtmann Garlichs in Kniphau-
se« , ist , nach einer langen schmerzhaften Krankheit am zterr d . M . sanft entschlaft».
Wer ihn kannte , trauert mit uns ! —

Verwittwete Amtmannin Garlichs und Kinder»
Lotterie - Sachen.

1. Bey Aiebung der 2ten Classe i8ter Berliner Classen-Lotterie sind in un-
ftrm Haupt -Comtsir folgende Nummern mit Gewinne hrrausgrkommen , als Nro.
58521 , 76S04 , jede mit 25 Rthlr . , 16615 , zo , 47 , 6z , 67, 44477 , 86, 58511,
z8 , 62 und 76311 , jede nüt 15 Rthlr . Die Gewinne werden gleich , wo der Ein¬
satz geschehen , ausbezahlet . Die nicht hei ausgekommenen Loose müssen bey Vtrlust
ihres fernern Anrechts vorder , 5 . März K . s . renoviret werden , weil alsdann die Zie¬
hung der Ztes Classe festgesetzt ist . Kauf - Loose sind bey uns zu haben.

Aurich , den 9 . Febr . 1805. Feiblmann L Siemon Seckels,
König !. Preussische Lotterie - Einnehmer.

2 . Bey Ziehung der aten Classe i8ter Berliner Classen- Lotterie sin- in un¬
fern, Haupt- Comtoir folgende Gewinne hcrausgekommen, als Nro. 55515, 77m
ä 52 Rthlr . , 4224 , 42, 69, 99 , 16034 , 64 , 8i , 29409 , 35525 , 30, 52, 41952,
73 , 56202 , 88 , 92, 6744Y, ^ 4 , 77140 , 62, 77, L 15 Rthlr . Di « Gewinne wer¬
den sogleich , wo der Einsatz geschehen, ausbezahlt . Die nicht herausgekommene
Loose müssen vor den 5 . März d. I . renoviret werden , weil alsdann die Ziehung der
Zten Classe festgesetzt ist. Kauf- Lopse sind dry uns zu haben.

Aurich , den 9. Febr . 180z . Joseph Lc Wolff Ballin,
König ! . Prenss . Classen - und Zahlen - Lotterie - Einnehmer.
Danksagungs - Anzeige.

Qfllrn biederen, ächt-deutschgeßnnten und edlen Friesen , sage ich hierdurch ftyerlich,
Ä - für Ihre Gunst , Freundschaft und gastfreundlich « Aufnahme in Ihren traulichen
Familien und frohen Zirkel» , womit Sie mich bey meiner neulichen Durchreise beehr¬
ten , den wärmsten und herzlichsten Dank , mit der höchsten Bereitwilligkeit zu den
möglichsten Gegendiensten.

Bremen , dev 26 . Jan . rgoz . W . L. Müller O.
Lehrer an der Domschule und Direktor der Handlungsschult.

Anmerkung.
Der Verkauf Pag . 222 . No . 24 . der Güter des Ger - Lüken

Albers zu Aurich - Lstdendorss ist wieder aufgehoben.

, ? ,»
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